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Liebe Mitglieder, liebe interessierte Leser, 

das Jahr 2015 neigt sich auch für die Schenefelder Turnerschaft dem Ende zu. Aus 
sportlicher Sicht kann man zusammenfassend sicher von einem erfolgreichen Jahr 
sprechen. So gelang es beispielsweise unserer 1. Herrenmannschaft der Fußballer nach 
dem Aufstieg in die Kreisklasse A im Mai dieses Jahres auch in der neuen Spielklasse 
durchzustarten und an den Leistungen der Vorsaison anzuknüpfen. Nach 14 absolvierten 
Spielen steht man mit 11 Siegen und zwei Unentschieden an der Tabellenspitze und durfte 
sich als Herbstmeister feiern lassen. Diese positive Entwicklung war trotz einiger 
Neuzugänge so nicht zu erwarten. Drücken wir den Spielern um das Trainerduo Dirk 
Willmann und Arne Evers für die Rückrunde also die Daumen, auch am Ende der Saison 
auf einem der vorderen Tabellenplätze zu stehen. Aber nicht nur im Herrenbereich zeigt 
sich eine positive Entwicklung, sondern auch bei unseren Jugendmannschaften. Neben 
unseren jüngsten Kickern von der G- bis zur E-Jugend zeigen insbesondere unsere Jungs 
der C- und B-Jugend als Aufsteiger in die Kreisligen erfreuliche Leistungen. 

Auch aus der Handballabteilung gibt es Erfreuliches zu berichten. Nachdem die 
Damenmannschaft im vergangenen Jahr noch mangels Spielerinnen aus dem laufenden 
Spielbetrieb zurückgezogen werden musste, gelang es im Sommer, eine neue, 
schlagkräftige Mannschaft zu formieren, die zum Spielbetrieb in der Kreisliga gemeldet 
wurde. Dass die Mischung im Team offensichtlich stimmt, zeigen die bisher gezeigten 
Leistungen, die das Team um Trainer Salah Hassan auf einen vorderen Tabellenplatz 
gebracht haben. Unsere Herrenmannschaft steht den Damen sportlich in nichts nach und 
belegt ebenfalls einen vorderen Tabellenplatz in der Kreisliga. Bleibt also abzuwarten, ob 
den Spielern um Trainer Georg Siebentritt genauso wie den Damen am Ende der Saison 
zum Aufstieg in die Kreisoberliga gratuliert werden darf. Ebenfalls planmäßig läuft der 
Spielbetrieb für unsere weiblichen und männlichen Jugendmannschaften in ihren jeweiligen 
Spielklassen mit wechselndem Erfolg. 

Bewegung ist im wahrsten Sinne des Wortes auch in der Fitnessabteilung festzustellen. 
Neben unseren bewährten Kursangeboten bieten wir weitere Kurse zum „Auspowern“ in 
einem modernen Zirkeltraining oder mit musikalischer Untermalung bei uns an, die sehr gut 
von unseren Mitgliedern angenommen werden und allen viel Freude bereiten. Wenn auch 
Sie Interesse haben und mal wieder richtig ins Schwitzen kommen wollen, nehmen Sie 
Kontakt mit unseren Übungsleitern auf und besuchen die in der Heftmitte aufgeführten 
Trainingseinheiten. 

Ein neues Gesicht ist seit dem 1. September für den Verein tätig. Es handelt sich um 
unseren FSJler Jonathan Offe, der unseren Sportlehrer, aber auch andere Übungsleiter bei 
ihrer Arbeit unterstützt. Zudem wird Jonathan auch als Aufsichtsperson im Fitnessbereich  
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oder als eigenverantwortlicher Übungsleiter beim Turnen eingesetzt. Neben der praktischen 
Tätigkeit im Verein vor Ort gehört auch die theoretische Ausbildung an der Sportschule zu 
den Inhalten im „Freiwilligen Sozialen Jahr“ dazu. 

Am 7. November fand rund um das Vereinsheim der diesjährige Herbstputz statt. Auch 
wenn sich grundsätzlich jedes Mitglied angesprochen fühlen sollte, zweimal im Jahr für 
maximal drei Stunden für die Pflege und ein ansprechendes Erscheinungsbild unseres 
Gemeinschaftseigentums zu sorgen, waren es wieder einmal dieselben Gesichter, die den 
Vorstand bei ihrer Arbeit unterstützt haben. All denjenigen, die da waren und tatkräftig 
mitgeholfen haben, möchte ich an dieser Stelle noch einmal recht herzlich danken! 

Ein weiteres Projekt, das in Eigenleistung abgewickelt wurde, war die Sanierung des oberen 
Schulsportplatzes. So fanden sich an zwei bzw. drei Tagen Mitglieder der Fußballabteilung 
ein, um den Rasen zu schlitzen, abzuziehen und zu düngen bzw. schadhafte Stellen mit 
Rollrasen auszubessern. Unterstützt wurden wir dabei von Thorsten Meier und Thorben 
Reimers, die uns entsprechendes Gerät zur Verfügung stellten. 

Dank des persönlichen Einsatzes unseres Mitglieds Michael Brucherseifer und seinen 
Kontakten zum Schleswig-Holsteinischen Fußballverband ist es gelungen, dass die Grund- 
und Gemeinschaftsschule Schenefeld sich nun als erste „SHFV-Stützpunktschule“ im Kreis 
Steinburg bezeichnen darf. Unserem Verein bietet dieses neu geschaffene Angebot die 
Chance, weitere Kinder und Jugendliche an den Fußballsport heranzuführen, um ihnen 
dann später in unseren Jugendmannschaften eine sportliche Heimat geben zu können. 
Darüber hinaus stärkt die Auszeichnung „SHFV-Stützpunktschule“ die Attraktivität des 
Schulstandortes Schenefeld, was auch zu einer Sicherung der Existenz der GGS 
Schenefeld beiträgt. 

Eine neue „Werbebande“ der 
besonderen Art dürfen wir seit 
Ende Oktober unser Eigen 
nennen. Auf dem unteren 
Sportplatz ist seitdem eine 
Bande des Weißen Ring als 
Kooperationspartner des SHFV 
angebracht. Somit bekennt sich 
jetzt auch die Turnerschaft ganz 
offensiv zum Motto „Schleswig-
Holstein kickt fair“ und setzt ein 
Zeichen für Fair Play im Sport.  

Darüber hinaus macht die Bande auf die wertvolle Arbeit des Weißen Ring aufmerksam, 
der sich der Hilfe von Opfern aus Kriminalitätsdelikten verschrieben hat. 
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Ferner möchte ich es an dieser Stelle nicht unerwähnt lassen, dass die Gemeindevertreter 
der Gemeinde Schenefeld in ihrer November-Sitzung fraktionsübergreifend einer 
zusätzlichen finanziellen Unterstützung für die Turnerschaft aus zugewiesenen FAG-Mitteln 
in nennenswerter Höhe zugestimmt haben. Damit ermöglichen sie uns im kommenden Jahr 
insbesondere finanzielle Spielräume für anstehende Instandhaltungsmaßnahmen am 
Gesundheits- und Begegnungszentrum. 

Ein großer Dank gilt aber auch allen anderen Sponsoren und Förderern, die uns im Jahr 
2015 in vielfältiger Form durch Sach- und Geldzuwendungen unterstützt haben. Ohne diese 
Mittel könnte der Sportbetrieb in seiner bestehenden Form nicht aufrechterhalten werden. 

Zum Ende meiner Ausführungen möchte ich mich bei meinen Vorstandskollegen, den 
Abteilungsleitern, Trainern und Übungsleitern sowie den vielen ehrenamtlichen Helfern für 
ihren Einsatz im ablaufenden Jahr bedanken! Eure Arbeit ist gar nicht oft genug zu 
würdigen und Wert zu schätzen. Meinen Mitstreitern und Ihnen allen wünsche ich eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit und alles Gute für das kommende Jahr 2016! 

Herzliche Grüße 
Ihr/Euer

1.Vorsitzender

Anzeige „Dallmann“ Nr. 31
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Service unsere Leidenschaft
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Angebote für Flüchtlinge 

Das Flüchtlingsthema ist in Deutschland momentan allgegenwärtig. Auch in der Gemeinde 
Schenefeld und in unserem Umland sind mittlerweile viele Familien und Einzelpersonen 
untergebracht. Als größter Verein im Amt Schenefeld sind auch wir uns unserer 
Verantwortung für die Integration der Neubürger bewusst und möchten dazu im Rahmen 
unserer Möglichkeiten einen Beitrag leisten. 

Aus diesem Grund haben wir unter dem Motto „Integrationssport“ einen Kurs beschrieben 
und ins Leben gerufen, um Flüchtlingen aller Altersklassen eine Teilhabe am sportlichen 
Leben in der Schenefelder Turnerschaft zu ermöglichen. 
Sollten Sie also in Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis Kontakt zu Flüchtlingsfamilien 
haben oder diesen vielleicht selbst beratend und unterstützend zur Seite stehen, dann leiten 
Sie die nachfolgende Information gerne weiter oder nutzen sie. 

Es handelt sich um ein spezielles Kursangebot für den vorgenannten Personenkreis, das 
den Kursteilnehmern die Nutzung des gesamten Regelsportangebots in den einzelnen 
Abteilungen (Badminton, Basketball, Fußball, Gymnastik, Handball, Leichtathletik, Trimm-
Dich, Tischtennis und Turnen) erlaubt. Die Trainingsstunden ergeben sich aus dem 
Hallenbelegungsplan, den Veröffentlichungen im Sportspiegel und im Internet bzw. sind 
über die Abteilungs- und Übungsleiter zu erfragen. Spezielle Kursangebote, für die weitere 
Kursgebühren zu entrichten sind, sind von dieser Regelung ausgenommen. 

Zum Begünstigtenkreis gehören alle Personen, die im Amt Schenefeld untergebracht oder 
wohnhaft sind und ihre „Bedürftigkeit“ durch Vorlage ihrer Leistungsbescheide aus dem 
Sozialamt bzw. dem Jobcenter nachweisen. Diese Leistungsbescheide sind dem 
Übungsleiter, Trainer oder der Geschäftsstelle der Schenefelder Turnerschaft vorzulegen. 
Darüber hinaus benötigen wir von den Teilnehmern einige persönliche Daten (Namen, 
Geburtsdatum und aktuelle Anschrift), die sie bitte bei den jeweiligen Trainern bzw. 
Übungsleitern melden. 

Natürlich ist auch die Nutzung des Fitnessstudios im freien Gerätetraining im 
Kellergeschoss des Gesundheits- und Begegnungszentrums möglich. Zum genannten 
Begünstigtenkreis gehörende Personen zahlen den verminderten Beitrag von 17,95 € 
(Jugendbeitrag) pro Monat und entrichten diesen in bar direkt im Studio bei den 
Übungsleitern bzw. dem Aufsichtspersonal vor Ort. Eine Erstattung der Beitragskosten ist 
auch hier über die Vorlage der Leistungsbescheide des Sozialamtes bzw. Jobcenters 
möglich. 

Der Vorstand 
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Beitragserhöhung als einziger Ausweg?!? 

Liebe Mitglieder, 

wer die Ausführungen zu den Kassenberichten in den letzten Jahren aufmerksam gelesen 
hat oder vielleicht persönlich auf unseren Jahreshauptversammlungen anwesend war, wird 
wissen, dass die finanzielle Situation der Schenefelder Turnerschaft alles andere als rosig 
aussieht. 
Die Gründe für diese Entwicklung sind vielfältig. Neben gestiegenen Energiekosten und 
laufenden Kosten für den Sportbetrieb belasten uns zunehmend auch anfallende 
Modernisierungs- und Instandhaltungsaufwendungen für das vereinseigene Gesundheits- 
und Begegnungszentrum. An die eigentlich zwingend erforderliche Bildung von 
Reparaturrücklagen für unser in Teilen mittlerweile rund 25 Jahre altes Vereinsheim ist seit 
Jahren aufgrund der angespannten Lage nicht zu denken. 

Es bleibt jedoch auch festzuhalten, dass unsere Abteilungsleiter und wir als Vorstand seit 
geraumer Zeit mit einer hohen Haushaltsdisziplin agieren und im Grunde kaum noch 
Ansatzpunkte zur Kosteneinsparung finden, ohne den gewünschten Sportbetrieb in seiner 
Vielfalt einzuschränken. 
Insofern haben wir kein wirkliches Kosten- sondern vielmehr ein Ertragsproblem. In Zahlen 
ausgedrückt bedeutet dies, dass uns auf Jahressicht mindestens 15.000,- € auf der 
Einnahmenseite fehlen. Diesem Problem können wir letztlich nur mit zusätzlichen 
Mitgliedern, mehr Kurseinnahmen oder höheren Beiträgen und Kursgebühren begegnen. 

Um einen ausgeglichenen Haushalt mit einer geringen Rücklagenbildung zu erreichen, 
wären auf Grundlage der aktuellen Beitragssätze mindestens 100 neue vollzahlende 
Mitglieder erforderlich. Unser Mitgliederbestand stagniert jedoch seit Jahren auf einem 
Niveau um 1.200 Mitglieder, so dass wir zumindest in diesem Bereich bislang keine 
erkennbaren Fortschritte machen und Mehreinnahmen generieren konnten. Unbestritten 
gibt es bei uns Möglichkeiten, unser Kursangebot zu erweitern und darüber neue Mitglieder 
und Kursbesucher zu gewinnen. Allerdings erfordern diese zusätzlichen Kurse neben freien 
Kapazitäten in den von uns genutzten Räumlichkeiten auch qualifizierte Übungsleiter und 
Trainer, die eine angemessene Aufwandsentschädigung für ihre Arbeit erwarten. Insofern 
wäre eine vergleichsweise große Anzahl an neuen Kursbesuchern erforderlich, um die 
Deckungslücke im Haushalt zu schließen. 

Letzte Option wäre also die Anpassung unserer Beitragsstruktur. Aktuell bewegen wir uns 
im lokalen Vergleich mit unseren Mitgliedsbeiträgen im oberen Drittel. Uns ist bewusst, dass 
eine Beitragsanpassung immer für Unruhe und mögliches Unverständnis unter den 
Mitgliedern führen kann. Aber um dauerhaft ein breites Sportangebot mit qualifizierten 
Übungsleitern vorhalten zu können, ist der Schritt einer Erhöhung unserer Beiträge nahezu 
alternativlos. Ein weiterer Gedanke, der auf seine Machbarkeit überprüft werden sollte, ist 
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die Einführung eines modularen Beitragssystems mit individuellen Spartenbeiträgen. Hier 
liegt die größte Herausforderung darin, dass der Verwaltungsaufwand für ein derartiges 
Beitragssystem beherrschbar bleibt und von unserer Geschäftsstelle gepflegt werden kann. 
Dies würde aber einen laufenden Austausch über Änderungen in den Mitgliedschaften 
zwischen Mitgliedern, Übungs- und Abteilungsleitern sowie der Vereinsführung erfordern. 

Damit wir unseren Mitgliedern auf der kommenden Jahreshauptversammlung ein möglichst 
transparentes und nachhaltiges Konzept für eine Neuordnung unserer Beitragsstrukturen
zur Konsolidierung der Vereinsfinanzen zur Abstimmung vorlegen können, haben wir uns 
entschieden, eine Arbeitsgruppe ins Leben zu rufen. Diese Arbeitsgruppe, die aus 
Vereinsmitgliedern und Mitgliedern des Vorstandes bestehen soll, wird ihre Arbeit in kürze 
aufnehmen. Für die uns bereits zugesagte Bereitschaft einiger Mitglieder, in dieser 
Arbeitsgruppe mitzuwirken, bedanke ich mich recht herzlich.  

1.Vorsitzender

Anzeige „Berg Apotheke“ Nr. 33

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es doch bitte nicht 
gleich in den Papierkorb. Auch durch Weitergabe an gute Bekannte, 
Nachbarn etc. kann ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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Wir heißen die neuen Mitglieder, die in dem Zeitraum Juni bis November 2015 dem Verein 
beigetreten sind, herzlich willkommen und wünschen viel Spaß und sportlichen Erfolg. 

 Pauline Bemmann, Lutz Carstens, Ben Jannik Böge, Christian Böge, 
Eva Marie Böge, Denise Gugenheimer, Mia Jolien Gugenheimer, 
Timm Matthis Harders, Justyna Kula, Shanna Magaß, Torben Magaß, 
Anita Schulz, Regina Raths, Bjarne Riedel, Jorik Riedel, Sonja Riedel, 
Malte Wendt, David Wedel, Manuel Schmidt, Karsten Schröder, 
Alexander Zahn, Mia Thode, Andreas Zarnecke, Tjark Nassauer,  
Betty Breiholz, Patrick Sölig, 

Clemens Flotow, Henning Lehmann 

Jasmin Dammann 

Hans-Peter Jeß, Marion Neumann 

Niklas Mißfeldt, Björn Skambraks, Torge Skambraks 

Corinna Lorenz, Stefanie Lorenz 

Lars Masurek 

Tanya Müller 

Ella Hipp 

Marvin Kraft, Christoph Majora, Jan Philipp Payonk, Niklas Tewes 

Juliana Braker, Lea Cordes 

Deniah Zachara 

Johanna Arbert, Ariane Wenckebach, Hanna Pollert, Nadja Ratjen, 
Mirko Flohr, Thorben Paulat, Julia Reichwald, Cathrin Schmidt, 
Eduard Weber, Mia Klopke 

Martina Looft 

Ralf Franzen 

Xavius Koslowski 
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Birthe Richter 

Inka Beu, Tobias Granert, Hannah Münster, Nicole Münster 

Anita Wilczarski, Benjamin Wojahn 

Lennart Heesch, Marietta Heesch, Lea-Sophie Tobien, 

Raik Bubbers, Birgit Klug, Dieter Voß 

Stephan Pfeifer 

Janne Arp, Lea Schmittat 

Sandra Jensen, Larissa Thams, Ines Gesterkamp, 
Tom Jasper Partzsch 

Lars Schulze Westerhoff 

Wir bitten alle Mitglieder, die im SPORTSPIEGEL namentlich genannt sind, zu überprüfen, 
ob ihre Namen richtig geschrieben sind. Durch Schreib- oder Lesefehler (z. B. im 
Aufnahmeantrag) kann es vorkommen, dass sie im Computer falsch gespeichert sind. 
Korrekturen bitte an die Geschäftsstelle der TS, Regine Breiholz (Tel. 04892/1758). 

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten

Heizungs - Sanitärtechnik
Schenefeld GmbH

Thomas Rieger
Badplanung · Gestaltung · Ausführung

Timm-Kröger-Straße 2  ·  25560 Schenefeld
Telefon 04892/8363 · Telefax 04892/1876

Mobil: 0171/3368363

www.dieschoenbauer.de
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Viele Veranstaltungen wie Geburtstage, Weihnachtsfeiern, Abtanzbälle, Jubiläen oder 
ähnliche Feiern wurden schon in der Gaststube (und den weiteren Räumen) unseres 
Vereinsheimes ausgerichtet. Aber es finden nicht nur die abendlichen Geselligkeiten statt, 

sondern es kann auch ein 
gemeinsames Frühstück entweder mit 
Freunden oder nach einer 
morgendlichen, zusammen erlebten 
Sportstunde eingenommen werden. 
Die Türen des Vereinsheimes werden 
ebenfalls geöffnet für nachmittägliche 
Veranstaltungen, wie beispielsweise 
für Kaffeetafeln mit Senioren. Das 
Vereinsheim ist für Jedermann, d. h. 
also auch für Nichtmitglieder des 
Vereins, offen. 

Zu einem gemütlichen Beisammensein 
gehört natürlich auch ein schönes 
Ambiente, ein geschmückter Saal und 
festlich gedeckte Tafeln. All‘ diese 
Annehmlichkeiten werden vom 
Tresenteam organisiert und geleistet. 

Unsere Tresenteam-Leiterin ist Greta Frehse, die sich auch um 
die Dekoration und somit um die dem Anlass entsprechend 
hergerichteten Tische kümmert. Sie ist ebenfalls 
Ansprechperson für die Terminvergaben. 

Wir sind jederzeit bemüht, jeden Wunsch zu erfüllen, und freuen uns weiterhin auf eine rege 
Betriebsamkeit für unser Vereinsheim. 

Für das Tresenteam 
Andrea Grauert 
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Öffnungszeiten: Montags ab 19.00 Uhr 

Dienstags ab 19.00 Uhr 

Mittwochs ab 20.00 Uhr 

Donnerstags ab 20.00 Uhr 

Freitags ab 19.00 Uhr 

sowie am Wochenende zu den Heimspielen der Fußballer. 

Veranstaltungen nach Vereinbarung 

Kontakt: Greta Frehse Tel. 04892/8323 

 oder Vereinsheim  Tel. 04892/82018 

Anzeige „Haus Mühlental“ Nr. 3 

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Regine Breiholz,

Tel.: 04892/1758 zu melden.
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Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Mein Name ist Jonathan Offe, ich bin 17 Jahre alt und komme aus Gribbohm. Ich habe 
Mitte diesen Jahres meinen mittleren Bildungsabschluss an der Wolfgang-Borchert-Schule 
in Itzehoe absolviert.  

Jetzt mache ich ein sogenanntes FSJ, das heißt Freiwilliges Soziales Jahr. Man kann dies 
in vielen verschiedenen Bereichen machen, in der Altenpflege, der Kirchengemeinde o. ä. 
Ich mache meins im Sportbereich in Schenefeld bei der Schenefelder Turnerschaft.  

Um den Aufgaben gerecht zu werden, muss ich im Laufe des Jahres an verschieden 
Seminaren teilnehmen, die mir bei meiner Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, aber auch 
Erwachsenen helfen sollen. Zu meinen Aufgaben gehören verschiedenste Sachen, so 
trainiere ich beispielsweise die G-Jugend im Fußballbereich und unterstütze bei der E- und 
C-Jugend im Handball deren Trainer. Ein weiterer Aufgabenbereich liegt in der 
Turnabteilung, ich unterstütze auch hier die Trainer bei ihren Tätigkeiten. Zudem kriege ich 
noch Einblicke in die Arbeit der Geschäftsstellenleiterin Regine Breiholz.  

Außerdem übernehme ich teilweise die Aufsicht im Fitnessstudio und vertrete verhinderte 
Trainer/Übungsleiter in Bereichen wie Cardio-Fit, Leichtathletik usw.. Selbstverständlich bin 
ich auch bei allen Veranstaltungen des Vereins anwesend, wie z. B. beim 
Grundschulaktionstag im Handball.  

Meine Arbeit gefällt mir gut und ich kann ein Freiwilliges Soziales Jahr jedem raten, der sich 
nach der Schule noch nicht entscheiden kann oder sich noch nicht für eine 3-jährige 
Ausbildung verpflichten möchte. Zudem steht einem nach Abschluss des FSJ noch alles 
offen und man kann dann immer noch entscheiden, ob man eine Ausbildung anfängt oder 
weiter zur Schule gehen möchte. 

31. Mai 2016!!
Redaktionsschluss für den Sportspiegel 1/2016
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Leitung: Tanja Söhren, Dorfstraße 27 a, 25560 Pöschendorf 
Tel.: 04892/8994262 Mail: tanja.soehren@web.de 

Das erste Mal seit langer Zeit gibt es wieder positive Nachrichten aus der 
Badmintonabteilung! Fünf junge Mädchen fanden vor kurzem den Weg in die Sporthalle und 
sind seitdem regelmäßig beim Badmintontraining zu sehen. Auch ein paar Erwachsene 
trauten sich, Schläger und Federball in die Hand zu nehmen und mitzuspielen. Die 
Motivation bei allen Beteiligten ist hoch, die Stimmung untereinander ist gut und auch der 
Spaß kommt nicht zu kurz. Trotz schwankender Beteiligung beim Training bin ich derzeit 
zuversichtlich, in nächster Zeit nicht wieder ganz allein in der Halle warten zu müssen. 

Damit dieser erfreuliche Trend weiter anhält, bedarf es weiterer Mitspielerinnen und -spieler. 
Nicht nur die Mädels, sondern auch alle anderen Spieler würden sich über neue Gesichter 
beim Training freuen. Wer also beispielsweise nach den ganzen Feiertagsschlemmereien 
ein wenig Bewegung braucht, ist gern gesehen. Auch den guten Vorsatz, (mehr) Sport zu 
treiben, kann man mit Badminton umsetzen. Alle anderen Interessierten sind natürlich 
ebenfalls herzlich eingeladen, beim Training vorbeizuschauen. Wir treffen uns jeden Mitt-
woch ab 19.30 Uhr in der großen Sporthalle. Schläger für Anfänger und Bälle werden zur 
Verfügung gestellt. 

P.S.: Das erste Training nach den Weihnachtsferien findet am 13. Januar 2016 statt. 

Anzeige „von Pein“ Nr. 38
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Für die Fitness–Abteilung beginnt jetzt die Saison. Immer wenn die Tage kürzer werden, 
zieht es die Sportler in die Hallen und Studios. Wir haben vorgesorgt und alle Geräte im 
Fitnessstudio gewartet und gereinigt. Aber nicht nur das, sondern wir möchten die aktiven 
Sportler oder die, die sich in diesem Winter vorgenommen haben, es zu werden, hier 
unsere neuesten Angebote und Kurse kurz vorstellen. Zum Teil haben die Gruppen mit dem 
Training schon begonnen, aber am 6. Januar startet Steffi Schwabrow noch mit einem 
neuen Einsteigerangebot. 

Vital & Aktiv 
Im nächsten Jahr startet ein neues Angebot am Mittwochabend von 18.15 bis 19.15 Uhr in 
der Halle D der Schule Schenefeld. 

Gedacht ist diese Stunde für Frauen und Männer im besten Alter, die bisher kaum Sport 
gemacht haben, Wiedereinsteiger oder auch absolute Neueinsteiger sind. Das Alter spielt 
eine absolut untergeordnete Rolle! Bunt gemischt wollen wir in dieser Stunde unsere 
Mobilität steigern, Spaß an der Bewegung zur Musik haben und mit einfachen Kräftigungs- 
(mit und ohne Kleingeräte) und Kreislaufübungen unseren Körper und auch den Geist 
trainieren. Ziel soll eine Steigerung des Wohlbefindens sein, die man in allen 
Alltagsabläufen bemerken wird! 

Wenn ihr noch Fragen habt, meldet euch gern unter 04892/890 508! Wenn nicht, schaut 
einfach vorbei! Ich freue mich auf euch! 
Wir starten am 6. Januar um 18.15 Uhr in Halle D. 
Steffi Schwabrow 

Bootcamp 
Jeden Montag um 19.30 Uhr ist Action angesagt! Wir trainieren unsere Kraft und Ausdauer 
zu fetziger Musik mit Kickbox–Elementen, unterschiedlichen Kleingeräten und dem eigenen 
Körpergewicht! Wer richtig schwitzen und sich auspowern möchte, ist herzlich willkommen! 
Immer montags um 19.30 Uhr im Vereinsheim! 
Steffi Schwabrow 
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Fit in die Woche 
In dieser Stunde trainieren wir mit leichten Aerobic-Schritten und Kleingeräten und auch mal 
mit dem Step unsere Ausdauer und Kraft. Zu mitreißender Musik verbrennen wir Fett und 
formen unseren Körper. Mit Spaß an der Bewegung starten wir unsere Woche, bekommen 
den Kopf frei und sind danach fit für den Alltag! 

Mitsportler gesucht – Kommt gern vorbei, Reinschnuppern unbedingt erwünscht! 
Immer montags von 8.30 bis 9.30 Uhr im Vereinsheim. 
Steffi Schwabrow 

Cross – Fit 
Wenn man die besten Kraftübungen aus unterschiedlichen Sportarten zusammenfasst und 
das Ganze mit der nötigen Öffentlichkeitsarbeit versieht, dann hat man ganz schnell einen 
neuen Trend geboren. So ist es mit Cross – Fit. 

Die Übungsleiter für dieses neue Angebot kommen aus dem Fitness–Bereich und haben 
die dortigen Übungen an den Maschinen mit Übungselementen aus dem Turnen, der 
Leichtathletik und dem Gewichtheben verbunden. Herausgekommen ist ein Mix für junge 
Leute, die sich einmal richtig auspowern möchten und vor Muskelkater keine Angst haben. 
Man spürt Bereiche des Körpers, die vorher unbekannt waren und das über Tage. 

Also junge Männer und Frauen zwischen 20 und 30 Jahren kommt aus euren Löchern und 
fordert euren Körper mit Übungen, die ihr schon immer mal machen wolltet, euch aber 
bislang nicht getraut habt. 
Benjamin Wojahn und Sebastian Wilczarski warten schon auf euch. 
Immer dienstags von 17.30 bis 19.00 Uhr in der Halle D der Schenefelder Schule. 
Hermann Hüser 

Anzeige „Mode Graf Sport“ Nr. 10WOHNEN UND PFLEGE IM ALTER
Im Vordergrund unseres Handelns steht der Mensch!

Pastor-Weilbach-Straße 18  ·  25560 Schenefeld
Tel. 0 48 92 / 890 48 0

www.haus-muehlental.de

Wir bieten ganzheitliche aktivierende Pfl ege, soziale Betreuung, Kurzzeit und Verhinderungspfl ege.
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Abteilungsleitung 

Liebe Fußballfreunde, 
was für ein Wahnsinnsjahr für die Fußballer der TS! 

Seit dem Aufstieg der ersten Herren in die Kreisklasse A ist die Mannschaft nicht zu 
bremsen. Obwohl „nur“ mit den Spielern David Wedel (Heider SV), Mirko Wendt (Heider 
SV) und Oke Haupthoff (A-Jugend) verstärkt, hat man nach 14 Spieltagen die 
Tabellenspitze erklommen. Dieses Team ist mit seinem tollen Zusammenhalt wirklich zu 
allem fähig! 

Die zweite Mannschaft bleibt leider etwas hinter den Erwartungen zurück. Neu-Trainer 
Jürgen Battige hat mit seinem Team eigentlich eine vielversprechende Vorbereitung 
gespielt. Seit Saisonstart ist allerdings etwas der Wurm drin. Wir setzen da ganz auf die 
Rückrunde.

Nach dem Meistertitel in der letzten Saison spielt die C-Jugend jetzt in der Kreisliga West 
und belegt nach acht Spieltagen den achten von dreizehn Plätzen. Im Pokal war man leider 
nicht so erfolgreich wie in der 
vergangenen Saison und schied 
knapp in der ersten Runde aus. 

Ebenfalls in der Kreisliga West spielt 
die B-Jugend. Die meisten Akteure 
des C-Jugend- Meisterkaders der 
Vorsaison spielen in dieser 
Mannschaft und nach sieben 
Spieltagen belegt das Team des 
Trainerduos Daniel Boehm und 
André Eckmann den siebten von vierzehn Plätzen. Im Pokal steht man sehr gut da. Die 
Mannschaft steht im Halbfinale und hofft natürlich auf ein Weiterkommen. Am 30. und 31. 
Januar 2016 richtet die B-Jugend die Hallenkreismeisterschaften in Schenefeld aus und 
hofft auf volle Ränge in der Sporthalle. 

Bei den jüngeren Fußballern beginnt langsam die Hallensaison. Die Spieler der G-, F- und 
E-Jugend werden in den Wintermonaten das Training in die Sporthalle verlegen und sicher 
das ein oder andere Turnier spielen. Außerdem steht eine gemeinsame Weihnachtsfeier auf 
dem Programm. 



Sportspiegel 2/2015 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V. Seite 19

Neben dem Platz ist auch wieder Einiges passiert. Zum Beispiel wurde der Verkaufs-
unterstand mit Rück- und Seitenwand versehen. Das Material dafür wurde uns von der 
Firma Holzbau Raap und der Schlosserei Reimers zur Verfügung gestellt. Vielen Dank! 
Jetzt kann die Bratwurst noch wettergeschützter genossen werden. 

Am 1. November konnte sich der HSV über die Unterstützung der Schenefelder Fußballer 
freuen. Mit einer 40-köpfigen Gruppe, bestehend aus Spielern der Herren, B- und C-
Jugend, Fans und Freunden, ging es mit dem Bus ins Volksparkstadion. Leider konnte der 
HSV unsere Unterstützung nicht in drei Punkte gegen Hannover umsetzen. 

Neu ist auch der frisch gegründete Förderverein (siehe auch Extrabericht). Dieser wird die 
Fußballabteilung bei den verschiedensten Aktionen und Maßnahmen rund um den Fußball 
in der TS unterstützen und auch die Jugendarbeit fördern. 

Den Jahresabschluss soll traditionell wieder die Weihnachtsfeier im „Nordpol“ bilden. Die 
Organisatoren haben sich für den 19.12. das Knacken der 100 Gäste-Marke vorgenommen. 
Mit gutem Essen, einer Tombola mit tollen Preisen 
und der musikalischen Unterstützung von DJ Party 
McFly (Bernd Maaß) sollte das jedoch kein 
Problem sein. 

Und nun wieder das große DANKE an alle unsere 
Schiedsrichter, Trainer, Betreuer, Sponsoren, Fans, 
Förderer, Helfer und Fußballeltern. An Otti, Walter, 
Thorben, Felix, Sönke und Klaus! 

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten
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Unsere G-Jugend musste dieses Jahr komplett neu aufgebaut werden, da bis auf drei 
Spieler alle altersbedingt in die F-Jugend aufgestiegen sind. Kai Schwerdtle hat nochmal 
zwei Vormittage im Kindergarten trainiert, damit noch ein paar Spieler dazu kommen. Der 
eine oder andere ist auch heute noch dabei. Doch es wäre schön, wenn sich noch ein paar 
Spieler finden würden. 

Im Moment wird die G-Jugend von unserem FSJler Jonathan Offe trainiert. Er macht das 
wirklich gut und kann super mit den Kindern umgehen. Allerdings wäre es sehr hilfreich, 
wenn sich noch ein Trainer und noch ein paar Spieler finden würden, damit die übrig 
gebliebenen G-Jugendspieler wie im letzten Jahr noch ein paar Spiele machen können. 

Training ist immer dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr. 

Anzeige „Omnibusbetrieb
Rathje“ Nr. 34

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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Holzbau Raap . Bgm.-Carstens-Ring 10 . 25560 Schenefeld
Telefon: 04892-1590 . www.holzbau-raap.de

Ihr Meisterbetrieb rund ums Holz
Tischlerei . Zimmerei . Bedachungen
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In diesem Jahr haben wir beim Sichtungsturnier in Kellinghusen gut abgeschnitten und sind 
in der Gruppe C gelandet. Das ist genau die Leistungsmitte der F-Jugend und wir Trainer, 
Andreas Hinrichs, Jan Andre Bünning und Kai Schwerdtle, denken, dass wir da sehr gut 
aufgehoben sind. 

Da wir einen sehr großen Kader von 20 Kindern haben, spielen wir jede Woche mit einer 
anderen Mannschaft, damit auch alle mal spielen können. Bei zum Teil 10 Absagen pro 
Spiel ist es manchmal aber auch einfach, das Team aufzustellen. 

In die Gruppe sind wir schlecht gestartet und verloren unser erstes Spiel mit einem 2:7 in 
Oldendorf, die sehr stark waren. Danach gab es ein 14:2-Sieg gegen Lola, ein 4:1 in 
Heiligenstedten, ein 2:2 gegen Kellinghusen und ein 4:8 in Hohenwestedt. Damit haben wir 
die Klasse gehalten, was hervorragend ist! 

Anzeige „Gribbohmer
Versicherung“ Nr. 22
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In die Winterrunde sind wir mit einem 1:4 gegen Glückstadt II gestartet. Aber wir sehen bei 
jedem eine Verbesserung in der Spielweise. Wir erspielen uns in jedem Spiel eine Vielzahl 
von Chancen, die leider nicht immer genutzt werden, die aber wirklich erspielt werden!!! Es 
macht allen Spaß, es herrscht ein toller Gruppenzusammenhalt in der Mannschaft und bei 
den Eltern. Beim Training sind auch immer mindestens 15 Kinder anwesend. 

Derzeit ist dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr draußen auf dem Sportplatz und donnerstags 
von 16.00 bis 17.30 Uhr in der Halle Training. Wenn du Jahrgang 2008 oder 2007 bist, 
schau doch mal rein. Wir freuen uns auf dich!! 

Anzeige „Malerei Struve“ Nr. 15
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Die Saison 15/16 hat begonnen und wir spielen 
endlich in der Kreisliga West. Diesen Platz 
haben wir uns in der Vorsaison hart erarbeitet. 
Dass wir in die Kreisliga gehören, zeigt deutlich 
die Tabelle nach dem 9. Spieltag: 

1. Fortuna Glückstadt 46:7 Tore 21 Punkte 

2. SG Störtal 32:4 Tore 18 Punkte 

3. TS Schenefeld 27:22 Tore 14 Punkte 

4. SG Westküste 28:20 Tore 13 Punkte 

5. Merkur Hademarschen 17:13 Tore 13 Punkte 

Die Saison begann leider nicht wie erhofft. Die Trainingsbeteiligung könnte deutlich besser 
sein, da wir, Patrick und Thomas, zu zweit auf dem Platz stehen und uns sehr viele 
Gedanken rund ums Training machen und planen. Ich denke, dass wir das Training gut 
aufbauen und in kleinen Gruppen speziell auf Stärken und Schwächen eingehen. Derzeit 
haben wir einen Kader von 18 Spielern, von denen im Schnitt 12 Spieler beim Training sind. 
Also Jungs: „Auf geht’s, denn wir können in der 
Kreisliga viel erreichen.“ 

Die Vorbereitungsspiele verliefen leider nicht nach 
unseren Wünschen. Von vier abgemachten Spielen 
fand nur ein Spiel statt, alle anderen wurden leider 
kurz vorher abgesagt und auch das Testspiel in Burg 
ist nicht erwähnenswert. 

Zum ersten Punktspiel in der Kreisliga West hatten wir Merkur Hademarschen zu Gast. Das 
Spiel ging leider mit 4:5 verloren. Auf beiden Seiten war die Abwehr offen wie ein 
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Scheunentor. Den Gegner haben wir immer wieder zu Torchancen eingeladen, selbst 
hatten wir viele Großchancen, die wir leider nicht alle nutzen konnten. Hier wurde deutlich, 
dass wir ohne Testspiele ins erste Punktspiel starten mussten. Unsere Torschützen waren 
Poravit, Edwin und Marvin H., dazu kam ein Eigentor.  
Unter der Woche kam die SG Störtal zur ersten Pokalrunde zu uns. Wieder eine unnötige 
Niederlage, diesmal mit 1:2. In beiden Spielen waren wir nicht schlechter und fingen uns 
jeweils kurz vor Schluss zwei unnötige Tore ein. In der ersten Halbzeit im Pokal gingen wir 
durch einen Sonntagsschuss von Jasper aus ca. 30 Metern Entfernung in Führung. 
Abhaken und weiter geht’s. Es war nur ein Pokalspiel und die Priorität liegt in der 
Meisterschaft. 
Im zweiten Saisonspiel mussten wir nach Diekhusen-Fahrstedt zur SG Westküste. Da viele 
Mannschaften aus Dithmarschen in unsere Staffel eingeteilt sind, war auch dieser Gegner 
Neuland für uns und wir wussten nicht, was uns erwartet. Eine sehr starke Mannschaft, die 
ihre Stärken im Angriff hat, verlangte uns alles ab. Chancen gab es auf beiden Seiten, das 
Spiel hätte auch 5:5 ausgehen können. Da wir aber mit Marcel und Sascha zwei 
hervorragende Spieler in der Viererkette bzw. auf der Sechser-Position zentral vor der 
Abwehr haben, konnten wir das Spiel durch Tore von Maxim und Marvin H. (2) mit 3:0 
gewinnen.
Im zweiten Heimspiel der Saison kam TuRa Meldorf. Das Spiel endete 2:2 durch Tore von 
Sascha und Jannik T. Durch einige Probleme in der neuformierten Abwehr schenkten wir 
dem Gegner zwei unnötige Tore. Wir müssen konzentrierter ins Spiel gehen und das fängt 
schon beim Umziehen in der Kabine an. Auch das Umsetzen der Vorgaben bei der 
Besprechung ist reine Kopfsache. Damit wir alle in die Spur kommen, heißt es Training, 
Training, Training.  
Unter der Woche spielten wir dann bei einem unserer „Erzfeinde“ der letzten Jahre, TSV 
Heiligenstedten. Ein Spiel auf ein Tor und zwar auf das des Gastgebers. Gute 
Kombinationen, unter anderem das Zuspiel von Sascha über 40 Meter in den Lauf von 
Edwin, waren das „Eintrittsgeld“ wert. So stellen wir uns das vor, viele Situationen 
spielerisch lösen. Die gesamte Mannschaft hat ein tolles Spiel gezeigt. Die Tore für die TS 
erzielten: Marvin H. (2), Poravit, Edwin und der Kapitän Marcel.  
Wieder ein Spiel mit Flutlichtatmosphäre: Zu Hause gewinnen wir gegen die SG Breitenburg 
mit 6:2. Die Tore für uns erzielten Marcel (3) und Marvin H. (3), er kristallisiert sich, wie 
schon in den letzten Jahren, zu unserem Goalgetter heraus. Wieder ein überlegendes Spiel 
unsererseits gegen eine Mannschaft, die uns seit der E-Jugend begleitet. 
In Hemmingstedt fielen wir wieder ins alte Muster zurück und es lief spielerisch nicht viel. 
Die zwei Gegentore waren Geschenke und unsere beiden Tore erzielten wir durch 
Einzelaktionen unseres Mannschaftskapitäns Marcel. Am Ende war das Unentschieden 
dann aber gerecht.  
Beim nächsten Heimspiel empfingen wir den ETSV Fortuna Glückstadt. Die Mannschaft ist 
das „Nonplusultra“ der Kreisliga. Das Spiel endete 0:7. Vielleicht zwei Tore zu hoch, aber 
dieses Niveau können wir noch nicht gehen.  
Im Punktspiel gegen den Heider SV wollten wir wieder alles Positive von uns zeigen. Wir 
hatten das Vorspiel vor unserer 1. Herrenmannschaft und somit viele Zuschauer.  
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Dass unsere Herrenspieler zuschauten (das könnt ihr gerne öfter machen!), pushte uns 
zusätzlich und wir führten Mitte der zweiten Halbzeit mit 5:1 durch Tore von Maxim, Marvin 
K., Marcel, Jannik F. und Sascha. Danach kehrte zum wiederholten Male der Schlendrian 
ein und wir schluckten noch zwei Gegentore. Drei Punkte, Mund abwischen und 
weitermachen.  
Um nach den Herbstferien wieder in den Spielrhythmus zu finden, testeten wir zu Hause 
gegen die Verbandsligamannschaft der SG Wilstermarsch. Das Spiel ging verdient mit 1:7 
verloren. Den Ehrentreffer sicherte uns Sascha mit einem sicher verwandelten Elfmeter. 

Bis hierhin nehmen wir einen guten Mittelfeldplatz im oberen Tabellendrittel ein. Die Saison 
verläuft positiv und die Jungs machen eine Menge Freude. 
Abseits des Platzes waren einige Spieler der C-Jugend zusammen mit einigen Spielern der 
B-Jugend und der Herren samt Trainer und Obmann bei dem Heimspiel des HSV gegen 
Hannover 96. Die Atmosphäre im Bus und im Stadion hat allen sehr gut gefallen, auch 
wenn das Spiel unverdient mit 1:2 verloren ging. Ein Dank an die Organisatoren, das kann 
man gerne wiederholen! 

Zu guter Letzt möchten wir, die Mannschaft und Trainer, uns bei dem Baugeschäft 
Witenberg für die gesponserten Trainingsanzüge bedanken! 

Weiterhin wünschen wir allen eine spannende Saison! 
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Die aktuelle Tabellenposition der B-Jugend ist ein gefestigter Mittelfeldplatz. Mit aktuell 14 
Spielern ist der Mannschaftskader sehr dünn besetzt. Diese Tatsache stellt das 
Trainergespann Andre „Ecki“ Eckmann und Daniel Boehm hin und wieder vor Probleme. 
Aber auch die C–Jugend hilft immer gerne und erfolgreich aus, um Engpässe zu beheben. 
Der aktuelle Stand ist leistungsgerecht, da wir mit unserer jungen Truppe in der Kreisliga 
doch regelmäßig an unsere Leistungsgrenze gehen müssen. Lehrgeld zu bezahlen, gehört 
nun mal für die Entwicklung unserer zahlreichen „Rohdiamanten“ dazu. 

Die Arbeit gerade im taktischen und spielsituativen Bereich steht in den Trainingseinheiten 
im Vordergrund. Ebenfalls sind wir in der glücklichen Lage, unserem Torwart regelmäßig ein 
spezielles Training anbieten zu können. Das Training übernimmt unser Torwart der ersten 
Herren, Mirko Wendt. Danke für diese große Hilfe! 

Die Eltern sind rund um die Spiele immer sehr emsig und organisieren wie 
selbstverständlich immer den Verkauf für die Heimspiele. Auch die Spieler der Herren 
lassen sich regelmäßig bei Spielen der B–Jugend sehen, was den Jungs sehr gut gefällt. 
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Da wir einen kleinen Kader haben, hoffen wir noch den einen oder anderen neuen Spieler 
bei unseren Trainingseinheiten montags und donnerstags begrüßen zu können. 

In diesem Jahr wird die Hallenkreismeisterschaft zu einem Heimspiel. Im Februar 2016 wird 
dieses Event in unserer Halle ausgetragen. Mit der Unterstützung von den 
Zuschauerrängen hoffen wir, dort eine gewichtige Rolle spielen zu können. 

Des Weiteren ist die B-Jugend noch ins Kreispokal-Halbfinale eingezogen. Dieses findet im 
April nächsten Jahres statt. Auch hier erhoffen wir uns zahlreiche Unterstützung durch Fans 
und Zuschauer. 

Rendsburger Landstr. 224, 24113 Kiel, Telefon 0431...66150-0, info@simons-drucken.de

Tabellen und Ergebnisse auch abrufbar unter:

www.fussball.de (Fußball)
www.bvsh.de (Basketball)
spo.handball4all.de (Handball)
steinburg.tischtennislive.de (Tischtennis)
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Im Mai 2016 ist es wieder soweit: 
Die HSV-Fußballschule wird zum vierten Mal zu Gast in Schenefeld sein. Am 28. und 29. 
Mai wird das Trainerteam des HSV wieder ein abwechslungsreiches Training für alle 
Jungen und Mädchen der Jahrgänge 2003 bis 2009 anbieten. 
Seit dem 16. November kann sich auf der Webseite des HSV angemeldet werden. 

Oma, Opa, Papa, Mama – bald ist Weihnachten! 
Wäre ein Wochenende in der HSV-Fußballschule nicht ein tolles Geschenk? :-) 

Anzeige „Elektro Wolfsteller“ Nr. 20
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Am 2. Oktober 2015 wurde unsere GGS Schenefeld als 6. Stützpunktschule Fußball in 
Schleswig-Holstein und als erste Stützpunktschule des Kreises Steinburg ausgezeichnet. 
Die Ehrung nahm der 1. Vizepräsident des Schleswig-Holsteinischen-Fußballverbandes 
Gerhard Schröder vor.  

Idee und Anregung zu einer Zusammenarbeit der Fußballabteilung der Schenefelder 
Turnerschaft mit der Schule kam von Michael Brucherseifer, der auch im Besitz einer 
gültigen Trainer-„B-Lizenz“ ist. Unterstützung für eine kontinuierliche Weiterentwicklung der 
Stützpunktschule bekam Brucherseifer vom Fußballobmann der Turnerschaft, Heiko 
Hoener. 

Die Stützpunktschule wird von vielen Sponsoren finanziell unterstützt. Zu nennen sind der 
Schulverband Schenefeld, die Sparkasse Westholstein, die Volksbank Raiffeisenbank eG 
Itzehoe und Elektro-Wolfsteller. Ein großes Dankeschön geht an den Hausmeister der 
Schenefelder Schule, Herrn Bigler. 

Das Training findet für die Klassenstufen 3 bis 6 jeden Donnerstag von 13:30 Uhr bis 15:00 
Uhr in der großen Halle statt. Wir führen die Kinder ohne Leistungsdruck an den Fußball 
heran. Bei den Kindern, die schon in einem Verein spielen, werden die Fehler mit einem 
größeren Zeitaufwand korrigiert. Die Übung wird nochmals vorgemacht und die Kinder 
wiederholen mit Spaß, denn es gibt immer etwas zu lachen. Fair-Play, der Respekt dem 
Mitspieler gegenüber und die Fußballregeln werden im Training nicht vergessen. 

Mit dem aktiven Herrenspieler der TS Felix Krüger als Co-Trainer, habe ich einen, wie man 
sagt, „ Guten Griff“ gemacht. Er trainiert sehr gut mit den Kindern und die wiederum mögen 
seine unkomplizierte und lustige Art. 

Im täglichen Sportunterricht ist nun auch Fußball fest auf dem Stundenplan integriert. 
Dieser wird vom Sportlehrer Thorben Roßburg durchgeführt, als Gast-Trainer wird Michael 
Brucherseifer an unterschiedlichen Tagen und zu verschiedenen Zeiten zum Training in die 
Schule eingeladen. 



Seite 32 Sportspiegel 2/2015 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.

Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 

Nach dem Aufstieg in die Kreisklasse A in der letzten Spielzeit war das ausgegebene 
Saisonziel unseres Trainers Dirk „Willi“ Willmann 38 Punkte zu erreichen. Der Kader wurde 
im Vergleich zur Vorsaison nur punktuell verstärkt. Aus Heide kamen Mirko Wendt und 
David Wedel und aus der eigenen A-Jugend Oke Haupthoff für die erste Herren. Ebenfalls 
haben wir auch im Trainerteam zugeschlagen. Ab diesem Jahr hat Willi nun Arne Evers an 
seiner Seite und Jürgen Battige hat die zweite Mannschaft übernommen. Zu beklagen sind 
die vorübergehenden Abgänge unserer beiden letztjährigen Leistungsträger Mathis Brandt 
(Amerika) und Tim Petersen (Studium). Bei der Zweiten können wir auch Zuwachs mit 
Christopher Gehrke vermelden, hinzu kommt noch unser Gastspieler aus Tadschikistan 
Shokir. Auch Abgänge gab es im Unterbau. Christian Herrmann (Altherren) und Brian 
Schulz (ISV 2) stehen der Zweiten nun nicht mehr bzw. nur noch begrenzt zur Verfügung. 

HERBSTMEISTER!  
Mehr ist zu dieser Hinrunde nicht zu sagen. Die gute Form der vergangenen Saison wurde 
in der Pause anscheinend einfach eingefroren und zur A–Klassen-Saison wieder 
herausgeholt. Die bis heute einzige Niederlage kassierte die Mannschaft um Kapitän Merlin 
Krech gegen die Reserve aus Lägerdorf. Nach 14 Spieltagen grüßt man vom Platz an der 
Sonne mit 35 Punkten und 3 Punkten Vorsprung auf den ersten Verfolger. Bei dieser 
Leistung ist es auch unmöglich, Spieler besonders hervorzuheben. Ob es nun um die 
Abwehr um Malte und Mirko Wendt ist, das Mittelfeld mit Oke Haupthoff und Patrick Delfs 
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oder den Sturm um David Wedel und Marco Maurer geht, sie alle leisten Woche für Woche 
sensationelle Arbeit. Dabei sind auch dieses Jahr die Verletzungen und Ausfälle nicht 
ausgeblieben. Das ausgegebene Saisonziel muss nun wohl nach der Winterpause etwas 
angepasst werden. 

Nicht so erfreulich läuft es leider bei den zweiten Herren. Trotz neuem Trainer, eigenem 
Trainingstag und Unterstützung der Ersten konnte man auch dieses Jahr nicht überzeugen. 
Spielerisch liegen Licht und Schatten dieses Jahr sehr nahe beieinander. Teilweise spielt 
man besser als es der Tabellenplatz und die Ergebnisse aussagen, jedoch ist die große 
Schwäche eine sehr hohe Anzahl von einfachen Fehlern. Dies zwingt die Mannschaft 
immer wieder Rückständen hinterher zu laufen. Die enorme Verunsicherung ist bei jedem 
Spiel spür- und sichtbar. Wir wären aber nicht alle zusammen die TSS, wenn wir nicht auch 
dieses Problem durch unseren fabelhaften Zusammenhalt mit der Zeit in den Griff 
bekommen könnten. 
Durch den Zusammenhalt beginnen wir auch immer mehr neben dem Platz zu überzeugen. 
In diesem Jahr sind die Aufgaben vor der Saison neu verteilt worden. Der Verkauf wird nun 
mit großem Erfolg von Patrick Baade, Johannes „Jo“ Riedel und Tobias Hamann geführt. 
Ebenfalls laufen die Planung für Weihnachtsfeier und Abschlussfahrt auf Hochtouren. Auch 
die Sponsoren aus der Umgebung ließen sich nicht lange bitten. Die erste Herren erhielt 
neue Trainingsanzüge vom KFZ- Betrieb Broesel und neue Aufwärmpullover wurden von 
unserem Schenefelder Griechen „Athos“ bezuschusst. Dafür auch hier nochmal einen 
herzlichen Dank. 
Letzen Endes bedanken wir uns wieder einmal bei all den fleißigen Händen rund um die 
Herrenabteilung. Auch wenn es sich jedes Mal wiederholt, ohne diese Hilfe geht es einfach 
nicht! 
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Im Sommer 2014 trafen sich im Vereinsheim mehrere Fußballanhänger, um einen 
Förderverein zu gründen. Ziel dieses Vereins soll die sportliche und ideelle Förderung der 
gesamten Fußballabteilung sein. Die Gründungsmitglieder Hartmut Steffens, Otto Steffens, 
Friedrich Tödt, Thorben Reimers, Christian Herrmann, Daniel Boehm, Heiko Hoener, Dirk 
Willmann und Klaus Pahl wählten aus ihren Reihen einen Vorstand, der sich um die 
Satzung und die weiteren Themen einer Vereinsgründung kümmern sollte. 

Nach vielen kleinen und größeren Problemen gelang es diesem Vorstand, eine Satzung zu 
erstellen, wie sie vom Finanzamt für die Anerkennung der Gemeinnützigkeit eines Vereins 
gefordert ist. Die Vereinsregistereintragung durch das Amtsgericht Pinneberg erwies sich 
als schwierig und kompliziert. Es bedurfte vieler Versammlungen der Gründungsmitglieder 
mit den dazugehörigen Einladungen, Protokollen und Unterschriften. 
Aber jetzt geht es los... 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt monatlich 5 € bzw. 15 € im Quartal. Darüber hinaus sind 
abzugsfähige Spenden und Zuwendungen in jeglicher Größenordnung möglich. 
Interessierte können sich beim amtierenden Vorstand informieren/anmelden. 

Bankverbindung: VR Bank Itzehoe/Schenefeld, IBAN: DE79 2229 0031 0006 4833 30 

Vorsitzender: Harmut Steffens h.steffens@musik-center-schenefeld.de
Stellvertreter: Klaus Pahl klausipahl@web.de 
Kassenwart: Friedrich Tödt fietetoedt@gmx.net 
Schriftwart: Heiko Hoener ts-fussball@online.de 
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Seit Bestehen unserer Gruppe „GYM-WELT 50 Plus“, es sind inzwischen 30 Jahre  
vergangen, schwingen wir uns jedes 
Jahr  einmal auf unser Fahrrad. 
Vielfältige Erfahrungen haben wir 
seitdem mit unserem Drahtesel 
gemacht. Die sonnigen Fahrten durch 
unsere schöne Umgebung hügelauf 
und hügelab zwischen Knicks und 
blühenden Feldern haben wir immer 
genossen. Manchmal haben wir am 
Waldrand gesessen, Spiele gemacht 
und Kaffee getrunken, dann wieder 
beendeten wir unseren Ausflug mit 
einem gemeinsamen Matjesessen. Aber gelegentlich spielte das Wetter nicht mit … 

… so auch 1998. Alles war so gut geplant. Heinke Göttsche und Else Ehlers wollten dafür 
sorgen, dass unsere Radtour nicht zu kurz, aber auch nicht übermäßig lang ausfallen sollte. 
Pünktlich waren wir am Treffpunkt versammelt, aber über uns nur dunkle Wolken und 

Regen, Regen, Regen. Das Wasser 
lief uns aus den Schuhen! Heinke 
hatte eine Flasche im Gepäck – wir 
haben uns etwas Mut angetrunken 
und sind dann direkt ins Park-
Restaurant gefahren. Der 2. Versuch 
war auch nicht besser. Im nächsten 
Jahr, wir schrieben 1999, lief alles 
optimal. Wir hatten gutes Wetter und 
radelten 37,5 km. Und wie war es 
2000? Das Wetter war auch nicht so 

gut, aber wir hielten durch. 2003 fuhren wir 23 km und saßen bei herrlichem Sonnenschein 
bei Kaffee und Kuchen im Garten von Helga Buhmann. 20 Jahre waren inzwischen 
vergangen und einige Turnfrauen mittlerweile absolut gut trainiert. Annegret Seidel und 
Christel Bätker starten mit einer Gruppe von Lüneburg an den Müritzsee, es galt 1 Woche 
jeden Tag 50 bis 75 km zu fahren. 
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Inzwischen haben wir die Trendsportart „Pilates“ in unsere 
sportlichen Aktivitäten eingebunden. Wir bewegen uns frei 
nach dem Motto: „Arm hoch, Bein hoch, Hüfte rechts und 
links. Wir turnen, dass die Fetzen fliegen und sich die 
Hüften biegen.“ Das machen wir so 35 mal im Jahr. Und 
einmal heißt es: 

Wir machen eine Fahrradtour, das ist gut für die Figur!! 

Anzeige „Zum Nordpol“ Nr. 9

Gute Küche

Genießen Sie es, zu genießen!

Räumlichkeiten für Veranstaltungen

aller Art  -  herrlicher Park

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ulrike Schön und Team

25560 Schenefeld

Holstenstraße 11
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Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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Donnerstag, 7. Januar 2016, um 19.00 Uhr in der Halle D 

Montag, 11. Januar 2016 und Dienstag, 12. Januar 2016, 
jeweils um 9.30 Uhr im Gesundheits- und 

Begegnungszentrum (Vereinsheim der Turnerschaft) 

Das Pilates-Training findet in Kursform statt. Infos und Anmeldung bei 
unserer Pilates-Trainerin Wilma Steffens. 
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Vor etwas über einem halben Jahr kam eine ganze Reihe junger Mädchen der Jahrgänge 
2006/2007 zu uns ins Handballtraining, um sich den Betrieb mal anzuschauen. Damit waren 
wir alle Sorgen los, ob es in diesem Jahr eine spielfähige E-Jugend geben würde. Bei 
nunmehr 15 Spielerinnen war es uns auch möglich, der D-Jugend zwei Mädchen 
abzugeben und so auch diese Mannschaft zu erhalten. 

Natürlich läuft anfangs noch nicht alles rund, denn es ist für viele Mädchen eine ordentliche 
Umstellung, zweimal wöchentlich zu einer festgelegten Zeit zum Training zu gehen, denn 
da sind ja oft auch noch viele andere Termine. Manche Spielerinnen trainieren deshalb 
derzeit auch nur einmal die Woche, aber die fehlenden Trainingsstunden machen sich 
schon jetzt bemerkbar. Es ist zu hoffen, dass sich so langsam alle Kinder umstellen können, 
denn perspektivisch gesehen sind hier einige Talente versammelt. Auf dem Weg weg vom 
reinen Breitensportgedanken hin zu einem auch leistungsorientierten Handballspiel müssen 
die Mannschaften frühzeitig an ein breites Trainingsangebot gewöhnt werden. 

Wir sehen das an der Entwicklung in den anderen Mannschaften. Während früher eher 
selten Spielerinnen in die Kreis- und insbesondere Landeskader kamen, sind wir 
insbesondere in den Landesstützpunkten mittlerweile regelmäßig vertreten. Davon 
profitieren die Mädchen, die sich mit Konkurrentinnen aus den großen Handballvereinen wie 
Schwartau und Henstedt-Ulzburg auseinandersetzen müssen, und dann natürlich auch die 
Mannschaften. 

Unsere „Kleinen“ machen sich in der laufenden Saison schon erstaunlich gut. Das Tore-
werfen klappt ebenso wie das Zusammenspiel immer besser. Die Mädchen umkurven auch 
schon immer öfter ihre Gegnerinnen, was ja in diesem körperbetonten Spiel nicht immer so 
leicht ist. Und körperbetont wird auch in der E-Jugend schon gespielt. Blaue Flecken sind 
ganz normal. Hat man keinen, ist die Frage, ob man überhaupt gespielt hat. Mal sehen, 
welche Verbesserungen die weiteren Spiele noch bringen. 

Neue Spielerinnen werden immer gesucht. Wenn also Eltern meinen, „Handball ist was für 
unsere Tochter, weil im Team spielen immer gut ist“ und weil wir mit den Mannschaften 
auch immer viel unternehmen, dann einfach mal im Training vorbeischauen: 
Immer montags von 16.15 bis 17.45 Uhr und freitags von 15.15 bis 16.30 Uhr in der großen 
Halle.
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Und das ist unser Team: 
Anna Albrecht, Pauline Bemmann, Juliana Braker, Viktoria Czerwenka, Anna Gergert, 
Marlene Holling, Beeke Klug, Finja Maier, Laura Manukian, Katharina Ralfs, Johanna Ralfs, 
Hannah Münster, Lena Spangenberg, Sophie Schwarz. 

Ein Dankeschön für die organisatorische Unterstützung geht an Inga Albrecht. Neu dazu 
gekommen ist Roman Manukian, der dem Trainerteam auf der Bank, aber nicht nur da, 
helfen wird. 

31. Mai 2016!!
Redaktionsschluss für den Sportspiegel 1/2016

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Regine Breiholz,

Tel.: 04892/1758 zu melden.



Seite 40 Sportspiegel 2/2015 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.

Trainingszeiten d
Stand 05.11.2015 

Abteilung Montag Halle Dienstag Halle M

Badminton
Tel. 8994262 

19.30 - 2

Basketball
Tel. 04872/1395 

20.30 - 22.00 Herren  ABC 15.00 - 16

Fußball
Tel. 890227 19.00 - 20.30 Altliga AB/ABC 19.00 - 20.30 Herren Sportplatz

Trainin
bitte be
Tel 048

Aerobic 
Gymnastik 

Tel. 241 

  18.15 - 1
 
19.30 - 2
20.30 - 2

Handball
Tel. 204 

16.15 - 17.45 wJE 
16.30 - 18.00 wJD 
16.30 - 18.00 mJE 
17.30 - 19.00 wJC/A 

ABC
D 

ABC
ABC

16.15 - 17.45 mJD 
17.15 - 19.00 mJC 
19.00 - 20.30 Damen  
20.30 - 22.00 Herren 

ABC
ABC
ABC
ABC

16.30 - 1
18.00 - 1

Leichtathletik
Tel. 959 

17.30 - 18.30 U 14/16 W 

18.30 - 19.30 Erwachs. 

Platz/D

ABC/C

16.00 - 1

19.30 - 2

Tischtennis
Tel. 890800

19.30 - 22.00 
Damen/Herren

D 

Turnen
Tel. 959 

15.00 - 16.00 
Eltern + Kind I 2 ½ - 4 J 

15.00 - 16.00 Vorschule 

AB

C 

15.00 - 16.15 
Kinderturnen 6 - 9 J 

16.15 - 17.30 
Kinderturnen 9 - 12 J 

17.30 – 19.00 
Cross Fit 

D 

D 

D 

18.30 - 1

Fitness
Tel. 959 oder 

214666

8.00 - 10.00 
Freies Training 

16.30 - 19.00 
Freies Training

Fitness-
Studio
GuB 

16.30 - 19.00 
Freies Training 

Fitness-
Studio
GuB

16.30 - 1
Freies Tr
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der Abteilungen 
Gültig ab 09.11.2015 – 20.03.2016

Mittwoch Halle Donnerstag Halle Freitag Halle

22.00 Jug / Erw. AB

6.00 U 14 M/W  D 20.30 - 22.00 Herren ABC

ngszeiten der Jugend 
ei Heiko Hoener erfragen 
892/890227

15.00 -19.00 versch. 
Jugendmannschaften ABC 19.00 - 20.30 Herren Sportplatz

9.15 Gesund + Fit 
Einsteiger 

20.30 Gesund + Fit 
22.00 Simply Dance 

D 

D 
D 

19.00 - 20.15  50 plus D

8.00 wJD/C 
9.30 wJA 

ABC
ABC

15.15 - 16.30 wJE 
16.00 - 17.30 wJC 
17.30 - 19.00 wJA 
20.30 - 22.00 Herren 

D 
ABC
ABC
ABC

7.00 U8 M/W 

21.30 Trimm Dich

D 

C 
15.30 - 17.00 U 14/16 W Platz/E 

  

18.00 - 19.30 U 14/16 W Platz 

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

D

9.30 Dance4Teens Gym-Raum 
GuB 

00

15.00 - 16.00 Vorschule 

16.00 - 17.00 
Eltern + Kind II 1 - 2 ½ J  

17.15 - 18.00 KidsDance 

D 

D 

Gym-
Raum GuB

17.30 - 19.00 
Turnen extra 
Schulkinder 12 - 15J 

D

8.00 
raining

Fitness-
Studio
GuB

8.00 - 10.00 
Freies Training 

16.30 - 19.00 
Freies Training 

Fitness- 
Studio
GuB 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

Fitness- 
Studio
GuB
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Zur Vorbereitung auf die Saison 2015/2016 nahm die neu zusammengestellte Mannschaft 
an 3 Handballturnieren teil. Bei diesen Turnieren wurde ein 2. Platz in Wanderup sowie ein 
3. Platz in Tungendorf erspielt. In Barmstedt schied die Mannschaft unglücklich im 
Viertelfinale aus. Die Mannschaft hat auf den Turnieren schon gute Leistungen erzielt. 

Momentan sind in der Mannschaft nur Kinder aus Hohenlockstedt und Schenefeld. Auf der 
Kaderliste ist aber noch jede Menge Platz für interessierte Neuanfänger. 

Im September begann der Punktspielbetrieb auf Kreisebene. Gegen die Mannschaften HSG 
Horst/Kiebitzreihe, HSG Kremperheide/Münsterdorf 2, HSG Störtal/Hummeln und SC 
Itzehoe wurde souverän gewonnen. Das Spiel am 7. November 2015 gegen die bis dahin 
ebenfalls ungeschlagene Mannschaft der HSG Kremperheide/Münsterdorf 1 ging leider mit 
27:15 Toren verloren. 
Hier merkte man den Kindern an, dass sie doch zu viel Respekt vor dem älteren Jahrgang 
hatten. Es wurden zu viele einfache Fehler gemacht und es war zu erkennen, dass Kraft 
und Schnelligkeit bei einigen Spielern einfach noch nicht ausreichend vorhanden sind. 
Dieses gilt es jetzt im Training aufzuarbeiten. 

In der Mannschaft steckt aber viel Potenzial und es kann mit etwas Fleiß und Willen noch 
Vieles gelingen. 
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Momentan besteht die Mannschaft aus 9 Spielerinnen. Das ist ab und an nicht ganz 
einfach, da zu jedem Spiel immer alle Spielerinnen kommen müssen, da es ansonsten 
schnell knapp werden kann. Trotzdem lassen sich die Mädels dadurch nicht unterkriegen 
und mit tatkräftiger Unterstützung der E-Jugend wird es Stück für Stück besser. 

Zurzeit trainieren wir zweimal in der Woche, wobei wir im Montagstraining den Schwerpunkt 
auf Ausdauer, Koordination und Kraftaufbau legen und in der zweiten Trainingszeit am 
Mittwoch dann mehr auf Technik, Abläufe und Ballkontrolle eingehen. Das Training verlangt 
den Mädchen viel Konzentration und Aufmerksamkeit ab, aber alle sind mit viel Eifer und 
Motivation bei der Sache, so dass jedes gemeinsame Training mit einer Menge Spaß 
verbunden ist und immer mal wieder Zeit für ein (Wunsch-)Spiel bleibt. 

Seit Beginn der Saison haben die Mädchen nun schon einige Spiele bestritten. Alles in 
allem laufen diese meist schon recht gut, auch wenn die Mädels ab und zu gerne mal 
vergessen, was sie können und der Glaube an die eigenen Fähigkeiten noch etwas 
verstärkt werden muss. Trotzdem war in den vergangenen Spielen schon viel Gutes zu 
sehen und die Mädchen lernen jedes Mal dazu. Denn wie heißt es schließlich so schön: Nur 
aus Fehlern lernt man. 

Anzeige „Backstube Sievers“ Nr. 8
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Für die weibliche Jugend D spielen momentan: 
Greta Reese, Annika Günsel, Louisa Lohse, Stina Schulz, Anna-Lina Wieben, Alina Rehder, 
Jenna Maaß, Merle Boie und Luise Lindenberg. 

Wir trainieren immer 
montags von 16:30 bis 18:00 Uhr und mittwochs von 16:30 bis 18:00 Uhr 
und freuen uns über jedes neue Gesicht!  

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Regine Breiholz,

Tel.: 04892/1758 zu melden.

Tabellen und Ergebnisse auch abrufbar unter:

www.fussball.de (Fußball)
www.bvsh.de (Basketball)
spo.handball4all.de (Handball)
steinburg.tischtennislive.de (Tischtennis)
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Mit elf Spielern, die vorwiegend dem „jungen“ Jahrgang 2004 entstammen, starteten die 
Jungs hochmotiviert mit ihrem neuen Trainer Salah Hassan in die neue Saison. Das erste 
Spiel gegen Meldorf konnte hoch gewonnen werden, die Mannschaft war immer sehr 
schnell vorne und erzielte 39 Tore. Im zweiten Spiel war es dann schon schwieriger, da der 
Gegner Weddingstedt/Hennstedt/Delve körperlich stark überlegen war. Aber die 
Mannschaft hat hervorragend gekämpft und letztendlich mit nur einem Tor Differenz 
unglücklich verloren. Am dritten Spieltag ging es dann nach Büsum, die Jungs waren auch 
bei deutlicher Führung nicht zu bremsen und konnten 50(!) Mal den Ball versenken. Das 
letzte und schwerste Spiel fand vor den Herbstferien gegen Marne/Brunsbüttel statt – 
anfangs waren alle hoch konzentriert und hielten gut mit. Doch nach einigen harten Fouls, 
die zu Ausfällen führten, wurde das Spiel 17:28 verloren. 

Doch viel wichtiger als diese Ergebnisse sind die gute Stimmung und der Zusammenhalt in 
der Mannschaft. Der größte Teil der Spieler hat schon letztes Jahr unter der Leitung von 
Ferdinand König viel zusammen erreicht. Und wenn das Duschen schon erheblich länger 
dauert als bei den weiblichen Spielern, dann muss die Stimmung nach dem Training wohl 
gut sein. 

Es wäre schön, wenn der eine oder andere noch Lust hätte, sich dieser tollen Truppe 
anzuschließen. Das Training findet dienstags 17.30 bis 19.00 Uhr in Schenefeld und 
freitags 17.00 bis 18.30 Uhr in Hohenwestedt statt. 

Zum Kader der männlichen Jugend D gehören: 
Jonas Dallmeier, Colin Gutschlag, Patrick Weiser, Lennart Böttger, Justus Meyer, Max 
Mohrdieck, Magnus Fischer, Claas Baudach, Felix Eder, Tom Mika Grünwaldt und Patrick 
Beu.
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Anzeige „Röschmann“ Nr. 21
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Jens Schröder Am Markt 3
Steuerberater  ·  Dipl.-Kfm (FH) 25560 Schenefeld

Maik Ohlerich Telefon: 04892/520
Steuerberater  ·  Dipl.-Kfm Fax  04892/8122

info@ sis-steuerberatung.de
www. sis-steuerberatung.de

SiS STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT
SCHRÖDER & PARTNER

! !
"#$ %&#'( !!
)*#+,-"$+!

!
Dorfstr. 17 – 25560 Agethorst – Tel. 04892/8036-0 – Fax 04892/8036-10 

www.residenz .de 

#./!01234353.6!786!9:521;523/<!

Heimleitung Elvira Meyer und Team 
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Handballabteilung
Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Weibliche Jugend C & A 

Die A-Mädchen spielen in der Schleswig-Holstein-Liga und merken, dass hier ein rauer 
Wind weht. Kleine Fehler, die man sich in der Region noch erlauben konnte, werden hier 
sofort mit Kontertoren bestraft. Die Hinserie ist also eine Zeit des Lernens und Gewöhnens. 
Die Rückserie wird dann zeigen, was in der Mannschaft wirklich steckt. Die bisherigen 
Spiele haben aber schon gezeigt, dass wir – trotz der Niederlagen - in der richtigen Liga 
spielen. 
Zwischen den Feiertagen fährt die Mannschaft vier Tage nach Ikast/Dänemark, um sich mit 
dem hochklassigen, von viel Tempo geprägten dänischen Mädchenspiel 
auseinanderzusetzen. Es wird sicher sehr anstrengend, aber es wird die Mannschaft gewiss 
weiterbringen. 
Einige Spielerinnen trainieren und spielen auch schon in der neuen Damenmannschaft. 

Anzeige „Döner Treff“ Nr. 11
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Zum Team gehören: 
Mara Bork, Laureen Huuck, Corinna Beselin, Michelle Bork, Lea Cordes, Carina Dallmann, 
Kristina Glöye, Melina Huuck, Katharina Klatte, Vivien Klitsch, Svea Löding, Pia Möller, Julia 
Reichwald und Lea Wegat. 

Die C-Mädchen spielen bereits in ihrem zweiten Jahr in der Vorrunde zur Schleswig-
Holstein-Liga. Wie in der vergangenen Spielzeit ist die Südgruppe wieder sehr stark besetzt 
und es wird sicher schwer werden, das Ziel „Hauptrunde“ zu erreichen. An Vereine wie Bad 
Schwartau oder Henstedt-Ulzburg, die auch einen Großteil der weiblichen 
Auswahlspielerinnen des Landes stellen, kommen wir natürlich nicht heran, aber wir wollen 
die Spiele so knapp wie möglich halten. Mal sehen, was geht. Andere Vereine sind mit uns 
auf Augenhöhe, da wird die Tagesform entscheiden, wie sich z. B. gleich im ersten Spiel 
gezeigt hat, in dem wir fast so viele Latten-und Pfostentreffer erzielten wie der Gegner Tore.  

Sollten wir die Hauptrunde der SH-Liga erreichen, wäre das eine tolle Sache. Wenn nicht, 
ist das auch kein Beinbruch, denn die weiteren Vergleiche in der dann neu 
zusammengestellten Landesliga werden die Mannschaft ausreichend fordern. 
Auch diese Mannschaft wird sich der Herausforderung Dänemark stellen. Mal sehen, wie 
wir uns gegen die ausländische Konkurrenz behaupten. 
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Besonders herauszuheben ist, dass es mit Merle Brandt und Annalena Fürst zwei unserer 
Mädchen geschafft haben, sich im Stützpunkt des Landesverbandes durchzusetzen. Beide 
haben nun die Möglichkeit, sich über eine weitere harte Sichtung für den Landeskader zu 
qualifizieren. 

Im Kader stehen: 
Merle Brandt, Annalena Fürst, Jordis Holm, Marie Rusch, Julia Vandersee, Carina Wulff, 
Hannah Wulff, Lea Schmittat, Nele Ingwersen, Katharina Beselin, Doreen Witthinrich, 
Eyleen Bernert. 

Allein die Tatsache, dass wir es in den letzten Jahren immer wieder geschafft haben, 
Mädchen in die Landesstützpunkte zu bringen, zeigt, dass die Jugendarbeit in der Abteilung 
ein gutes Niveau erreicht hat. Ziel muss es sein, nicht mehr nur von Breitensport zu 
sprechen, sondern daneben dauerhaft auch in den höheren Leistungsbereich zu kommen. 
Dazu wird es notwendig sein, auch die Mädchen in die HSG Hohe Geest zu integrieren. 
Dafür werden wir versuchen müssen, einige organisatorische Dinge auf diese Zielsetzung 
auszurichten. 
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Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Die männliche Jugend C der HSG Hohe Geest ging mit einem großen Kader in die 
Vorbereitung. Der 2000er Jahrgang war in die B-Jugend aufgestiegen und „von unten“ kam 
der 2002er Jahrgang zu uns. Da die Spieler sich schon kannten, wie z.B. aus vergangenen 
Spielzeiten oder aus der Schule, war die Eingewöhnungszeit sehr gering. Aber auch auf der 
Trainerbank gab es eine Veränderung, Jerremika Wilder musste aus schulischen Gründen 
leider sein Traineramt niederlegen. 

Zum Kader der Saison 2015/2016 gehören: 
Alexander Nölting, Bastian Lehnhoff, Björn Eisenmann, Daniel Rehder, Dennis Schildlowski, 
Dominik Ahlf, Fynn-Erik Payonk, Jannes Franck, Jesper Wegner, Joe Fock, Kevin 
Gutschlag, Luis Kühl, Maximilian Nölle, Moritz Eder, Oke Unruh und Sören Buckstöver. 

Die Mannschaft zeigte starken Willen in der Vorbereitung, um die Platzierung der letzten 
Saison zu halten oder sogar noch zu verbessern. Während der Vorbereitung spiegelte sich 
genau das wider. Es wurden zwei Turniere besucht, um die Mannschaft für den Ernstfall zu 
testen. Wir besuchten das Rasenturnier in Fockbek, bei dem wir es bis ins Achtelfinale 
schafften. Es zeigte die Schwachstellen der Mannschaft und die Trainingsrückstände 
einiger Spieler auf. Vier Wochen später fuhren wir zum zweiten Turnier dieser Vorbereitung, 
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diesmal besuchten wir das Hallenturnier in Weddingstedt. Hier trafen wir auf Gegner, die 
auch in dieser Saison auf uns zukommen, aber auch auf Teams, die in der SH-Liga 
vertreten sind. Am Ende gewannen wir 4 der 6 Spiele. Bei der Siegerehrung stellte man 
dann fest, dass man Zweiter geworden war (Insider). Die Freude war groß, da man auch 
nicht mit dem kompletten Kader zum Turnier gefahren war. 

Viel Zeit, den Sieg zu genießen, blieb den Jungs aber nicht, da das erste Saisonspiel in 
Sicht war. Zu diesem Zeitpunkt gab es auch eine positive Veränderung auf der Trainerbank. 
Mit Nils Skambraks hat sich ein weiterer Spieler der Herrenmannschaft bereit erklärt, die 
Mannschaft mit zu trainieren. Auch beim Spielsystem gab es eine Veränderung. Aufgrund 
geringer Mannschaftsmeldungen aus Dithmarschen und Steinburg kam auch noch der 
südliche Teil von Nordfriesland zur Liga dazu. So hatten wir anfangs 24 Spiele auf dem 
Zettel, was fast jedes Wochenende ein Spiel bedeutet. Und die weiten Anfahrtswege zum 
Teil bis hinter Husum sind auch nicht zu vernachlässigen. 

Wir sind trotz allem sehr gut in die Saison gestartet, haben im Schnitt über 30 Tore 
geworfen und nur durchschnittlich 20 Tore kassiert. Unsere bisherigen Spiele im Einzelnen: 

HSG SZOWW  2 - HSG Hohe Geest 15:32 
HSG Hohe Geest - SG Husum/Schobel/Nordstrand 36:26 
HSG Störtal Hummel - HSG Hohe Geest 13-32 
HSG Hohe Geest - HSG Marne/Brunsbüttel 29-26 
HSG Hohe Geest - HSG Horst/Kiebitzreihe 2 29-14 
MTV Herzhorn – HSG Hohe Geest 28-20 

Da wir bislang nur in einem Spiel unseren Gegnern gratulieren mussten, belegen wir zurzeit 
den zweiten Platz in der Tabelle. Weiter so! 

Es macht uns allen Spaß. Eltern, Spielern und auch selbst den Trainern. 

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Seit dieser Saison spielen wir in einer ganz neuen Konstellation. Das Team setzt sich 
überwiegend aus ehemaligen Schenefelder und Itzehoer Damen zusammen und wird 
komplettiert durch einige Neuzugänge aus anderen Vereinen und Spielerinnen, die aus der 
wJA aufgestiegen sind. 

Die Saison haben wir bisher sehr erfolgreich gemeistert. Auf unserem Punktekonto können 
wir bisher nur eine Niederlage und ein Unentschieden verbuchen. Alle restlichen 
Begegnungen haben wir gewonnen. 

Der Damenkader besteht zurzeit aus folgenden 16 Spielerinnen: 
Ann-Kathrin Rusch und Ariane Wenckebach von der HSG Kremperheide/Münsterdorf sowie 
Cathrin Schmidt, Nadja Ratjen, Birthe Richter, Inka Beu, Nicole Münster, Johanna Arbert, 
Hanna Pollert und Mia Klopke vom Sport-Club Itzehoe. Katharina Sophia Flamma und 
Jonna Ingwersen sind aus der A-Jugend der TS bzw. der HSG Kre/Mü hochgekommen. 
Auch die ehemaligen TS-Schenefelderinnen Bente Reimers, Betty Breiholz, Julia Ringeloth 
und Tanya Müller sind in dieser Mannschaft wieder aktiv dazu gestoßen. 
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Als Trainer konnten wir Salah Hassan gewinnen, der vorher die männliche A-Jugend der 
HSG Kremperheide/Münsterdorf in der Schleswig-Holstein-Liga trainierte. Zudem ist er im 
KHV Steinburg aktiv Trainer in den Jugendauswahlen tätig. 

Obwohl wir eine ganz neu gebildete Damenmannschaft sind, streben wir es an, mit Salah 
Hassan als Trainer in die Kreisoberliga Mitte aufzusteigen. Da wir im KHV Steinburg nur 
vier gemeldete Damenmannschaften sind, wurden die Kreise Steinburg und Dithmarschen 
kurzerhand zu einer Liga zusammengelegt. Um in die KOL aufzusteigen, müssen wir 
lediglich von den vier Steinburger Mannschaften Erster werden. Durch unsere bisherige 
Leistung sind wir daher natürlich extrem motiviert, dieses Ziel zu erreichen. 

Wir haben in den letzten Wochen einige Anfragen von Spielerinnen bekommen, die 
ebenfalls bei uns im Team mitspielen wollen - was zeigt, dass sich unser Erfolg 
rumgesprochen hat. Beachtlich ist auch, dass wir seit dieser Saison für eine Kreisliga-
Mannschaft enorm viele Zuschauer haben, die uns tatkräftig anfeuern. Wir hoffen, dass 
dieses Interesse nicht nur von kurzer Dauer sein wird, und freuen uns natürlich immer über 
jede Menge Zuschauer in den eigenen Reihen!  

An dieser Stelle wollen wir uns noch einmal ganz herzlich beim Förderverein „Freundeskreis 
Handball in Schenefeld“ für den Zuschuss zu unseren neuen Hummel Trainingsjacken 
bedanken. Damit können wir auch endlich nach außen hin unser Team einheitlich 
präsentieren. Ein weiterer Dank geht an unsere A-Jugend-Mädels Laureen und Melina 
Huuck, Vivien Klitsch und Lea Cordes, die stets bei unserem Training dabei sind und uns so 
oft es geht bei Punktspielen unterstützen. 

Auf eine weiterhin erfolgreiche Saison. Wir sind motiviert und geben Vollgas! 

Anzeige „Schlosserei Reimers“ Nr. 26
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Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Das Ergebnis stimmt! 

Hinten von links: Trainer Georg Siebentritt, Stefan Schneider, Frank Matthias, Torge Skambraks, Phillipp Payonk, 
Niklas Mißfeldt, Finn Struve, Christoph Majora, Martin Kwiatkowski 
Vorne von links: Jannik Baschke, Torben Schmidt, Niklas Tewes, Matthias Liskow, Nils Skambraks, Björn 
Skambraks, Niklas Eichler 
Es fehlen: Harm Kröger, Thorsten Kröger, Rainer Wöhrn, Oliver Liskow 

Unser Team hat in dieser Saison einige neue Gesichter bekommen. Zu den Alten, die zum 
Teil über 20 Jahre dabei sind, kam „junges Blut“ aus unserer A-Jugend mit Phillipp Pajonk, 
Niklas Tewes und Christoph Majora dazu. Unser „Dithmarscher Regiment“ wurde auch 
durch drei weitere Spieler verstärkt, als da wären Niklas Mißfeldt, Björn und Torge 
Skambraks, so dass wir nunmehr über einen Kader verfügen, den man mit den Attributen 
„Masse“ und „Klasse“ bezeichnen kann. 

Mit so einem neu zusammengestellten Haufen ist es natürlich schwer, ein Saisonziel 
auszugeben, geht es doch vielmehr darum, als Mannschaft zusammen zu wachsen. 
Dennoch streben wir nach dem Maximum und können mit unserem Potential ganz ohne 
Übertreibung den Aufstieg in die Kreisoberliga anpeilen. 
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Mittlerweile ist auch schon die Hinrunde absolviert, in der wir folgende Ergebnisse erreichen 
konnten:
Sieg   gegen den SC Itzehoe    25:22 
Sieg   gegen die SG Kollmar/Neuendorf 2  38:27 
Sieg   gegen den MTV Herzhorn    29:27 
Niederlage  gegen die HSG Kremperheide/Münsterdorf 3  35:36 
Sieg  gegen die HSG Horst/Kiebitzreihe 3   23:22 
Niederlage gegen die SG Hörnerkirchen/Hohenfelde 18:29 
Wir sind damit aktuell Tabellendritter mit 10:4 Punkten und durchaus noch in „Sichtkontakt“ 
zur Tabellenspitze. 

Die nackten Zahlen sprechen natürlich eine eindeutige Sprache, man kann aber nicht 
sagen, dass es nicht noch Verbesserungsbedarf gäbe. Unser Trainer Georg Siebentritt ist 
derzeit mehr als Mentor und Integrationsfigur denn als Trainer gefordert. Wie gesagt, die 
Erfolge sprechen für sich, aber ein Team sind wir noch nicht. Wir kennen zwar mittlerweile 
die Namen untereinander, doch zu mehr konnte es bisher noch nicht kommen. Zu 
schwankend ist die Trainingsbeteiligung, gerade auch wenn mal drei Wochen kein Spiel 
ansteht. Manchmal finden dann nur vier bis fünf Leute den Weg zur Halle. So lässt sich 
natürlich nur schwerlich ein Teamgeist aufbauen, geschweige denn das mannschaftliche 
Spiel verbessern. Manch einer mag sich fragen: "Wie spielen die denn erst, wenn sie 
eingespielt sind?"... Diese Frage stellen wir uns auch! 

Doch genug der "Schwarzmalerei". Wir haben ein überwiegend junges und hungriges 
Team, das seinen Weg gehen wird. Kam es vor knapp zwei Jahren fast zum Exitus des 
Herrenhandballs in Schenefeld, so sieht die Zukunft nun wieder rosiger aus. Vielleicht wird 
ja das ein oder andere unserer abgewanderten Talente (und es gab da ja einige) wieder 
den Weg zu uns zurückfinden?!  

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und unsere Mannschaft im Einzelnen vorstellen, da sich 
in den letzten Jahren personell doch einige Veränderungen ergeben haben. 

Der Trainer 
Georg Siebentritt ist unser Trainer, nachdem er über fast ein halbes Jahrhundert das Tor in 
der Jugend und bei den Herren gehütet hat. Er ist hier einfach nicht wegzudenken. Er hat 
maßgeblichen Anteil daran, dass sich der Herrenhandball wieder im Aufwind befindet. 

Unsere Dithmarschenfraktion 
Harm Kröger (schnell, kompromisslos und alles mit links), Thorsten Kröger (Kreis, 
Abwehrmaschine und meistens die Ruhe selbst), Rainer Wöhrn (ehrgeiziger Abwehrchef 
und unsere graue Eminenz), Nils Skambraks (Zauberfee auf Linksaußen, kann auch Mitte 
aus dem Stand), Torge Skambraks (jung, dynamisch, kurz: Tormaschine auf Halblinks), 
Björn Skambraks (nervenstark und routiniert natürlich mit der linken Hand), Niklas Mißfeldt 
(unser Allrounder, selbstlos und fix wie nix). 
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Die jungen Wilden 
Finn Struve (der Lange am Kreis, zuverlässig und ehrgeizig), Christoph Majora (der Bärtige 
mit dem Katapult im Arm), Niklas Tewes (super schnell, ruhig und effizient), Phillipp Payonk 
(hinten, vorne, am Kreis, kann er). 

Die Neuen, die nicht mehr ganz Neuen und die noch nicht ganz so Alten 
Stefan Schneider (Mr. Zuverlässig, emsig und der Killer auf Linksaußen), Frank Matthias 
("Chancentod", immer von Elmshorn nach Schenefeld – das sagt alles!), Niklas Eichler 
(schnell, bissig und auch Linksaußen), Torben Schmidt (mutierte von einem passablen 
Kreisläufer zu einem noch viel besseren Torwart, der einzige leider), Jannik Baschke (zur 
Zeit Teilzeit, Allzweckwaffe auf dem Spielfeld). 

Die Alten 
Matthias Liskow (zieht die Fäden auf und neben dem Platz, ohne ihn läuft hier gar nichts), 
Oliver Liskow (ob außen oder halb, flexibler Dauerbrenner mit Jagdinstinkt), Martin 
Kwiatkowski („Teilzeit-Hans-Dampf-in-allen-Gassen“, schon seit 22 Jahren im Team). 

Um uns noch näher kennenzulernen, kommt doch am besten gleich zu unserem nächsten 
Heimspiel in die Halle, wenn wir einen weiteren Sieg einfahren. Hier die nächsten 
Spieltermine zum Auswendiglernen: 
16.01. Auswärts  16.00 Uhr HSG Horst/Kiebitzreihe 3 
23.01. Heim  16.30 Uhr SG HöKi/Hohenfelde. 

Im Namen der Herrenmannschaft 

Martin Kwiatkowski 

Anzeige „Hermann Horst OHG“ Nr. 19
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Es ist nunmehr schon mehr als 8 Jahre her, dass sich 19 handballinteressierte Menschen 
zusammenfanden und den Förderverein ‘Freundeskreis Handball in Schenefeld’ gründeten. 

Das Hauptaugenmerk lag und liegt noch heute auf der Jugendarbeit, aber auch der 
Seniorenbereich kommt nicht zu kurz. Dabei arbeitet der Vorstand, 
der sich seit der Mitgliederversammlung 2013 aus 
dem 1. Vorsitzenden: Bernd Nissen, dem Schatzmeister Timo 
Klitsch und dem Schriftführer Kai Eskildsen zusammensetzt, 
eng mit den Abteilungsverantwortlichen
zusammen, um die Mittel gezielt und sinnvoll einsetzen 
zu können. Dazu zählt u. a. die Anschaffung verschiedener 
Handball-spezifischer Trainingsgeräte sowie die 
Bereitstellung finanzieller Zuschüsse für Teambuilding-Maßnahmen oder 
mehrtägigen Fahrten zu (auch internationalen) Turnieren. 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt aktuell mindestens 3,- € monatlich, es steht jedoch jedem 
Mitglied frei, einen höheren Beitrag beizusteuern. 
Bankverbindung: Sparkasse Westholstein, IBAN: DE49 2225 0020 0140 0055 09. 
Außerdem ist der Förderverein steuerlich als gemeinnützig anerkannt und kann damit für 
finanzielle Zuwendungen Spendenbescheinigungen ausstellen. 

Anzeige „Dörte Holm“ Nr. 14 

Autohaus Hermann Horst OHG

Kompetenter Partner bei allen Marken für
EU-Neuwagen, deutsche Neuwagen, Jung- und Gebrauchtwagen

Service, Wartung und Instandsetzung
für alle Marken
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Grillstation am Markt
Pizza-Express
Am Markt 1

25560 Schenefeld
PIZZA-GYROS-SALATE aus eigener Herstellung

geöffnet täglich 11:00 bis 22:00 Uhr
Lieferservice täglich 17:30 bis 22:00 Uhr

Tel. 04892-8485
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Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Für die Mitglieder der weiblichen U 14/16-Gruppe ging das Sommerhalbjahr sehr schnell 
vorüber. Wenn auch die Leistungen nicht so stark, wie ich mir erhofft hatte, nach oben 
gingen, hatten wir viel Spaß miteinander. Leider war auf Grund der schulischen Situation 
ein kontinuierliches Training nicht möglich und so ging es nach den Sommerferien nur zu 
den Mehrkampfmeisterschaften nach Hohenlockstedt. Dort konnte sich Hannah Blaschke 
im Vierkampf überraschend ganz oben auf das Siegerpodest stellen. Aber auch Stine und 
Lil Ohlsen, Katleen und Christina Knoll sowie Stina Radtke konnten sich in der einen oder 
anderen Disziplin verbessern und neue persönliche Bestleistungen aufstellen. In der 
Mannschaftswertung dürfte wieder wie im letzten Jahr ein Platz unter den besten Zehn in 
Schleswig–Holstein herauskommen. In den letzten beiden Monaten des Jahres werden 
einige Schenefelder Athleten zu den Cross-Meisterschaften nach Kremperheide und zum 
Nikolaus–Sportfest nach Horst fahren. 

Unsere letzten Höhepunkte waren der Scanafeld-Lauf in Schenefeld und die Mehrkampf-
Kreismeisterschaften in Hohenlockstedt. Beim heimischen Scanafeld-Lauf war unsere 
Trainingsgruppe mit großer Beteiligung und ebensolchem Einsatz dabei. 
Leider nahmen an den Mehrkampfmeisterschaften nur 2 Kinder teil. Dort war Leif Möncke 
mit 345 Punkten in seiner Altersklasse der Beste und Tim Reepschläger erreichte mit 494 
Punkten einen 5. Platz in seinem Jahrgang. 

In den Sommermonaten haben wir wieder fleißig für den Erwerb des Sportabzeichens 
trainiert. Da Übung bekanntlich den Meister macht, werden bei der Weihnachtsfeier im 
Dezember wieder die errungenen Abzeichen überreicht. Nun hat mit der dunklen Jahreszeit 
wieder die Hallensaison begonnen und wir wollen uns fit machen für die nächsten 
Aktivitäten.  
Wer Lust hat, unsere Sportgruppe zu verstärken, ist herzlich willkommen. Wir trainieren 
jeden Mittwoch von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Halle D in Schenefeld. Angesprochen 
sind alle sportbegeisterten Mädchen und Jungen im Alter von 7 bis 10 Jahren. 

Ich freue mich auf Euch! 
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Der Wettergott hatte für die dritte Auflage des Scanafeldlaufs am 18.Juni die Stirn in große 
Falten gelegt und die Sonne hinter die Wolken geschoben. Zum ersten Startschuss über die 
2 km-Strecke stellten sich 35 Läuferinnen und Läufer. Noch während die Athleten 
unterwegs waren, begann es zunächst leicht zu regnen. Aber je mehr die Zeit verstrich, je 
mehr Feuchtigkeit erfüllte die Luft. 

Waren die ersten beiden Veranstaltungen bei schönstem Sommerwetter über die Bühne 
gegangen, so mussten wir in diesem Jahr auch einmal die andere Seite des Sommers 
kennen lernen. 
Über die gesamte Veranstaltung legte sich ein „schöner“ Landregen, der mal stärker und 
mal weniger stark die Tropfen fallen ließ. Insgesamt konnte aber das Wetter der guten 
Stimmung der Athleten nichts anhaben und wenn man sich die vielen Bilder aus den 
einzelnen Läufen anschaut (http://reese.fotograf.de/album/512179/scanafeld-lauf-2015), 
kann man den Eindruck gewinnen: Eigentlich hatten wir schönes Wetter!  

Wir beließen es bei den Siegerehrungen nur dabei, die Gesamtsieger vor dem Vereinsheim 
auf dem Treppchen zu küren. Die Altersklassensieger konnten sich anschließend ihre 
Urkunden im großen Raum des Vereinsheims abholen, was bei allen Beteiligten auf große 
Zustimmung fiel. 

Nach drei Jahren sollte man auch schon einmal auf die Resultate schauen. Hier kann man 
feststellen, dass kühles, feuchtes Wetter durchaus seine Vorteile haben kann, denn in allen 
Läufen stellten die männlichen Athleten neue Streckenrekorde auf. 

Laufstrecke Zeit Jahr Name 

2 km weibl. 9:08 Min. 2014 Lina Rohwer (TS Schenefeld) 

2 km männl. 7:58 Min. 2015 Leon Kolboom (Holstein Kiel) 

5 km weibl. 19:46 Min. 2014 Paulina Kayßer (SC Itzehoe) 

5 km männl. 17:12 Min. 2015 Xhevat Krasniqi 

10 km weibl. 44:00 Min. 2014 Iris Koch (SC Itzehoe) 

10 km männl. 35:15 Min. 2015 Alexander Schilling (OASE Hingstheide) 
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Was sind diese Rekorde nun im Vergleich zu den Zeiten wert, die in Schleswig–Holstein 
gelaufen werden? Ich beziehe mich an dieser Stelle auf die SH-Bestenliste, hier werden in 
jedem Jahr die 15 besten Leistungen notiert  
Der Scanafeld-Rekord bei den Männern über 10 km würde ungefähr für Platz 30 reichen, 
die schnellste Zeit war hier 30:10 Min. Bei den Frauen ist die Situation so: Scanafeld-Zeit 
ca. 40. Platz, schnellste S-H-Zeit 35:37 Min. 
Bei den 5 km-Zeiten würde die Rekord-Zeit bei den Frauen einen Platz unter den ersten 10 
bedeuten, die landesweite Bestzeit liegt bei 18:27 Min. Die Männer-Zeit in Schenefeld 
müsste für Platz 15 reichen, Top-Zeit hier 14:16 Min. 
Beim Nachwuchs ist folgende Situation: SH-Bestzeiten (U 12) Jungen 7:30 Min., 
Mädchen 7:57 Min. Die Mädchen-Zeit würde für einen Platz zwischen 15 und 20 reichen, 
mit der Jungen-Rekord-Zeit würde man unter die besten 5 landen! 

War die Wettkampfveranstaltung – man kann sagen – ins Wasser gefallen, so konnte sich 
das Organisationsteam bei den vielen Helfern und Sponsoren 14 Tage später bei 
schönstem Sommerwetter bedanken. Bei selbstgemachten Salaten, Brot und weiteren 
Köstlichkeiten sowie Fleisch und Wurst als Sättigungsbeilagen hatten wir einen sehr 
schönen Abend. 

Als Sponsoren unterstützten die diesjährige Laufveranstaltung: 
A & E Anlagenservice GmbH & Co. KG; Berg Apotheke Ulrich Grothe; Elektro Wolfsteller; 
Autohaus Hermann Horst OHG; Schlosserei Gerhard Reimers GmbH; Eiscafé am Markt; 
HKL Baumaschinen GmbH; Holzbau Raap; Sparkasse Westholstein. 
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War ein Teil der Laufgruppe vor zwei Jahren an der Ostsee in Warnemünde und Rostock, 
so ging es in diesem Jahr an die Nordsee. Wir hatten die Monate davor lange überlegt, 
diskutiert und herausgekommen ist ein Ausflug mit 2 Übernachtungen auf Föhr. Gesagt, 
getan.

Am Freitag den 6. September ging es mit dem privaten PKW nach Dagebüll. Die Autos 
abgestellt und schon saßen wir im 
Aufenthaltsraum der Fähre bei 
Fischbrötchen, Krabbensuppe und Bier. 
Das Wetter war kühl, windig und immer 
wieder zogen Regenschauer dicke 
Wasserschlieren an den Fenstern. Nach 
einer längeren, aber sehr kurzweiligen 
Busfahrt, bei der wir schon viel von der 
Insel sahen, kamen wir grüppchenweise 
im Schullandheim in Niblum an. Die Fahrt 
ging übrigens von Wyk über Wrixum, 
Dorsum, Dunsum, Sumsum, untenrum 

und obenrum nach Niblum. Die Haltestellen hießen entweder Gasthof oder Dorfstraße. 

Gespannt warteten wir auf eine bestimmte Nachricht, 
denn der Höhepunkt sollte am nächsten Tag die 
Wattwanderung von Föhr nach Amrum sein. Daraus 
wurde leider nichts, denn die Absage kam noch am 
Abend. Das 
Wasser in einem 
kurz vor Amrum 
verlaufenden Pril 
lief bei Ebbe 

wegen des strammen Nordwestwindes nicht genug ab. 

So legten wir stattdessen die gleiche Entfernung von 
unserer Unterkunft nach Wyk bei Ebbe längs des 
Strandes zurück und hatten auch Spaß dabei. So konnten wir die Wanderung jederzeit 
unterbrechen und uns bei kalten oder warmen Getränken im Strandkorb kurz „erholen“.  
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In Wyk wurde geshoppt und – ganz wichtig – die Flüssigkeitsverluste mussten für den 
Rückweg wieder aufgefrischt werden. Der letzte Abend verlief wie immer nett in gemütlicher 
Runde. Nach einer kurzen Fahrt in einem überfüllten Minibus ging es wieder auf die Fähre 
und wie zum Hohn saßen wir die gesamte Überfahrt an Deck, das Gesicht der Sonne 
zugewandt.

Trotz der widrigen Wetterverhältnisse war es ein gelungenes Wochenende und wir waren 
der Meinung, dass wir auf jeden Fall die Durchquerung des Watts nach Amrum noch einmal 
versuchen wollen. 

31. Mai 2016!!
Redaktionsschluss für den Sportspiegel 1/2016
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Nach einer sehr langen Startphase begann die Saison auf dem Sportplatz erst Ende Mai. 
Wir hatten aber von da an immer gutes Wetter und so konnten die Übungen für das 
Sportabzeichen wie geplant noch vor den Sommerferien zum allergrößten Teil 
abgeschlossen werden. 

Schon traditionell ging es am letzten Wochenende vor den Sommerferien auf unsere große 
Radtour über ca. 65 km. Bei bestem Wetter machten sich rund 25 Teilnehmer gegen 10.00 
Uhr auf, um die Strecke unter die Räder 
zu nehmen. Am Mühlenteich vorbei ging 
es über Siezbüttel nach Aasbüttel, wo 
der erste Haltepunkt erreicht war. Nach 
kurzer Stärkung und Getränkeaufnahme 
ging es über schmale Reitwege und 
durchs Unterholz am Lindhorster Teich 
vorbei. Hier war schon für einige 
Schenefelder das bekannte Gelände 
vorbei und es ging in unbekanntes 
Gebiet. An Bendorf vorbei fuhren wir auf 
dem alten Ochsenweg weiter zur 
Grünenthaler Hochbrücke. Hier wurde 
eine größere Mittagspause eingelegt und die warme Sonne genossen.  

Den Mittelteil der Tour bildeten die „Berge“, die sich vor den 
Radlern „auftürmten“. Ging es doch jetzt die Rampe zur Brücke 
auf ca. 60 m hoch, bei starkem Seitenwind über den Abgrund 
und dann in „rasender“ Fahrt die Rampe auf der anderen Seite 
wieder runter. Dann folgte eine kurze aber kurvige Stecke mit 
losem Untergrund. Leider kam es hier zu einem kleinen Unfall, 
der aber Gott sei Dank ohne bleibende Schäden blieb. Nach 
kurzer Pflegepause ging es durch Wennbüttel und an Bunsoh 
vorbei. Als schon die ersten nach einer erneuten Pause 
verlangten, waren wir auch schon im Bauerhofcafé bei 
Heinkenstruck angekommen. Obwohl wir dort nicht angemeldet 
waren und „natürlich“ eine große Feier  lief, konnten wir uns an 
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den Tischen draußen niederlassen und wurden mit großen Tortenstücken und Kaffee satt 
bewirtet.  

Über kleine Wege ging es anschließend durch das Offenbütteler Moor an den Gieselau-
Kanal. Hier wurde eine weitere Pause an der  Schleuse eingelegt. Dann führte uns der Weg 
über den Kanal zurück durch das 
Tackesdorfer Moor an der Haaler Au 
entlang Richtung Lütjenwestedt. Durch 
offenes Gelände fuhren wir weiter nach 
Beringstedt. Jetzt musste das Tempo 
angezogen werden, denn wir hatten „leider“ 
unsere Ankunft im Vereinsheim in 
Schenefeld auf 18.00 Uhr festgelegt. 
Das wäre bei dem Tempo nicht zu 
schaffen gewesen! Dadurch wurden die 
letzten Kilometer über Seefeld und 
Warringholz zu einer echten Herausforderung. Letztendlich trudelten die Ersten mit einer 
halben Stunde Verspätung im Vereinsheim ein. Das anschließende Beisammensein mit 
Grillgut und weiteren Köstlichkeiten machten die Anstrengungen des Tages schnell 
vergessen. 

Anzeige „Musik Center“ Nr. 25

Musikinstrumente und -elektronik,

Licht-Technik, Service und mehr...

Alles unter einem Dach und ganz in der Nähe!

USIK

   ENTER

C

Schenefeld

MUSIK CENTER PRO MEDIA GMBH

SCHÄFERKOPPEL 1, 25560 SCHENEFELD,  TEL: (04892) 86 87

www.musik-center-schenefeld.de

Unsere Erfahrung für Ihre Beratung
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Hallo liebe Tischtennisfreunde, 

die Sparte Tischtennis wankt, ist aber noch nicht gefallen. Und sollte sie trotzdem fallen, so 
steht sie wieder auf.

Erneut sind zwei wichtige TT-Spieler durch Krankheit für einen längeren Zeitraum nicht 
spielfähig. Der Ausfall hatte zur Folge, dass die zweite Mannschaft zurückgezogen werden 
musste. Wir wollten doch keine Strafgelder mehr zahlen. Ist es unser Schicksal oder 
vielleicht sogar Bestimmung, auf jeden Fall haben wir daraus gelernt! 

Für die neue Saison 2016/2017 steht bereits jetzt fest, dass nur noch zwei Mannschaften 
angemeldet werden. Es scheint doch wichtig zu sein, mit einem sehr großen Kader 
anzutreten. Jede Mannschaft besitzt dann einen oder mehrere Ersatzspieler. 

Aktuell steht die erste Mannschaft in der Kreisliga auf dem neunten Rang von elf möglichen 
Plätzen. Die „Zwote“ wurde wie bereits erwähnt zurückgezogen. Die 3. Mannschaft 
schließlich rangiert zurzeit auf dem vierten Platz bei zehn gemeldeten Mannschaften in der 
5. Kreisklasse. 

Schau‘n mer mal, was der weitere Saisonverlauf noch mit sich bringt. Ich werde darüber 
berichten. Auf jeden Fall gilt: 
Die Siege und Niederlagen sind vergänglich, was bleibt ist der Spaß am Sport! 

Weiterhin viel Erfolg wünscht 

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten
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Bei schönstem Sommerwetter eröffnete die Vorsitzende des KTV Steinburg, Maren 
Schümann, am 28. Juni das Kreis-Kinder-Turnfest 2015 in Schenefeld. Danach begrüßte 
unser 1. Vorsitzender Mirco Sobek die ca. 200 Kinder und wünschte viel Erfolg. Besonders 
bedankte er sich bei den zahlreichen Helfern aus den verschiedenen Abteilungen der 
Turnerschaft. 

Die Teilnehmer aus insgesamt 10 Vereinen des Kreises wurden in Riegen eingeteilt und 
dann ging es in den Vierkampf, 
der aus zwei leichtathletischen 
und zwei turnerischen Übungen 
bestand. In der Halle waren die 
Matten für die Bodenübungen 
sowie Bock und Kasten für die 
Sprungdisziplin aufgebaut. Auf 
dem Sportplatz wurden der 
Sprint und wahlweise 
Weitsprung oder Ballwerfen 
durchgeführt.  
Nach Beendigung des 
Vierkampfes ging es für die 
Vereine in die beliebte 
Pendelstaffel, die mit viel Ehrgeiz und unter lautstarker Unterstützung aller Mannschaft 
absolviert wurde. 

Dann hieß es „Auf in die Halle zum Grünen Rasen“ Hier stellten die Vereine in einer 
vielseitigen Darbietung vom Hip-Hop-Tanz über Akrobatik bis hin zum „fließenden Turnen“ 
die gesamte Bandbreite des Turnens dar. Den Abschluss bildeten die Siegerehrungen in 
den Altersklassen, bei denen jedes Kind eine Urkunde und eine Medaille bekam. 

Zufrieden waren am Ende nicht nur die Kinder, die nach 4 Stunden „Arbeit“ glücklich mit 
den Trophäen nach Hause fuhren, sondern auch die vielen Helfer der Schenefelder 
Turnerschaft. Sei es beim Verkauf von Kaffee und Kuchen in der Halle, beim Brutzeln von 
Pommes und Würstchen in der prallen Sonne vor der Halle oder als Kampfrichter bei den 
leichtathletischen Disziplinen auf dem Sportplatz. 
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Es geht wieder los! 

Wer Freitagabends einmal nicht faul auf dem Sofa liegen möchte und stattdessen mit 
seinem Partner ein wenig Bewegung in geselliger Runde und lockerer Atmosphäre gut 
findet, für den haben wir was. Den Discofox-Kurs mit Uli und Silli. 

Ab Freitag, den 08.01.2016,  

um 19:30 Uhr 

zeigen uns die beiden das Damen-Solo, 
einfaches und doppeltes Fenster, 

Schranke, Wipp-Schritt, 
Seitenwechsel….und noch Einiges mehr. 

Der Kurs umfasst 8 Doppelstunden, die Gebühr beträgt 40 € pro Person. Wechselschuhe 
sind bitte mitzubringen. Statt findet er im Gymnastikraum des Gesundheits- und 
Begegnungszentrums der Schenefelder  Turnerschaft, Postmeister-Stammer Weg 2 in 
Schenefeld. 

Anmeldungen bitte per Mail unter geschaeftsstelle@ts-schenefeld.de oder aber telefonisch 
an Regine Breiholz (04892/1758) oder Angela Köhler (04892/1360). 

Angela Köhler 

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Regine Breiholz,

Tel.: 04892/1758 zu melden.
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Ich beantrage die Mitgliedschaft in der Schenefelder 
Turnerschaft von1909 e.V.  (TS Schenefeld) für: 

Mitgliedsnummer: 
(wird von der TS erteilt) 

o

o

• Bei Kindern in der Eltern-Kind-Gruppe muss mindestens ein
begleitendes Elternteil Mitglied sein. Bis zum 4. Geburtstag 
ist das Kind dann beitragsfrei. 

• Der Beitrag wird von der Mitgliederversammlung festgelegt 
und wie die Satzung im Internet veröffentlicht. 

• Pro Person ein Antrag, bei gleichzeitig mehreren Anträgen 
einer (Beitrags-) Familie wird nur 1 Verwaltungspauschale 
berechnet. 

• Kündigung schriftlich mit 2-wöchiger Frist zum Quartalsende 
möglich. 

• Mit Volljährigkeit wird bei unverändertem Zahlungsweg auf 
Einzelbeitrag umgestellt, während der Ausbildung auf
Antrag u. Nachweis bis max. 25. Lebensjahr Jugendbeitrag. 

• Jedes Mitglied ist durch regelmäßige Beitragszahlung im 
Rahmen der sportlichen Betätigung über den 
Landessportverband unfallversichert. 

• Mit der Unterschrift wird die Satzung der TS-Schenefeld und
das Hausrecht des Vorstands über die Vereins- und 
Sportanlagen anerkannt, sowie das Einverständnis zur 
internen Speicherung der Daten gegeben. 
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TAGESZULASSUNGEN

Weitere Tageszulassungen vorrätig!

Der PEUGEOT 208 Access 68 VTi 3-Türer 50 kW/68 PS

Neupreis E 14.650,-

** 2 Jahre Hersteller Garantie + 3 Jahre Schutz gemäß 
den Bedingungen des optiway-Garantie Plus-Vertra-
ges bis max. 80.000 km/5 Jahre. Angebot gilt für Kauf-
verträge von Privatkunden und Kleingewerbe. Über 
alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

2 2-

*Schnäppchenpreis E 10.900,-

Sie sparen E 3.750,-

zum SCHNÄPPCHENPREIS*
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Fragen oder Vorschläge zum Sportspiegel?  sportspiegel@ts-schenefeld.de

Beiträge monatlich

Familienbeitrag 23,00 e

ab 18 Jahre (Erwachsenenbeitrag) 
ohne Nachweis eines Ermäßigungsgrundes (siehe unten) 11,50 e

Kind / Jugendliche (bis 18 Jahre) 5,75 e

Passive 3,50 e

Aufnahmegebühr
(bei gleichzeitiger Aufnahme mehrerer Familienmitglieder 
wird die Verwaltungsgebühr nur 1x fällig) 5,00 e

Erinnerungsbetrag 1,50 e

HINWEIS:
Während der Ausbildung zahlen Schüler, Studenten und Auszubildende mit 
entsprechendem Nachweis den Beitrag für Jugendliche (Ermäßigung bis ein-
schließlich 25. Lebensjahr). Es wird jeweils der für das Mitglied günstigste Beitrag 
erhoben und vierteljährlich abgebucht.
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Vorstand:

1. Vorsitzender Mirco Sobek 04892/890001
2. Vorsitzender Christian Tödt 0176/61770563
Schatzmeister Dirk Weiher 04892/8995277
Schriftwartin Antje Hauschildt 04892/1748
Jugendwartin Janine Reese 04892/8999616
Pressewart N. N. 
Beisitzer(in) Birgit Rusch 04892/1755

Bernd Nissen 04892/8198
Brita Flögel 04892/8321

EDV-Beauftragter/ 
Internet Christian Reese 0171/2637218

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Abteilungsleiter: 

Badminton Tanja Söhren 04892/8994262
Basketball Alexander Schröder 0170/5290964
Fitness Hermann Hüser 04892/959
Fußball Heiko Hoener 04892/890227
Jugendwart N. N. 
Gymnastik Wilma Steffens 04892/241
Handball Ulrich Baschke 04892/204
Jugendwart Wolf-Dieter Goebel 04893/1303
Leichtathletik Hermann Hüser 04892/959
Tischtennis Manfred Delfs 04892/890800
Trimm-Dich Heinz-Jürgen Strahlendorf 04892/8143
Turnen Hermann Hüser 04892/959

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sonstige: 

Geschäftsstelle Regine Breiholz 04892/1758
Vereinsheim  04892/82018
Fitnessraum 04892/2146660






